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ir bedanken uns für das 

uns entgegengebrachte Vertrauen.

Am Jahresende danken wir für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit. 

Wir wünschen unseren Kunden, Geschäftsfreunden und
Bekannten ein frohes Weihnachtsfest, viel Glück

und Erfolg im neuen Jahr.
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sicher      schnell       zuverlässig
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zum bevorstehenden Weihnachtsfest und zum Jahreswechsel ist es mir ein beson-
deres Anliegen, mich bei Ihnen allen für Ihr Interesse an unserem dörflichen Ge-
meinwesen und Ihr Verständnis für auch manchmal unangenehme Entscheidungen
zu bedanken. 
Zusammen mit der Gemeindevertretung gab es in diesem Jahr sehr viele rich-
tungsweisende Entscheidungen für die Zukunft unserer Gemeinde zu treffen. Eine
davon ist der Neubau einer Kindertagesstätte, als Ersatzbau für die AWO-Kita am
Alten Sportplatz, hinter dem Wohngebiet „Vossbarg“. Denn die Kita am alten Stand-
ort ist in die Jahre gekommen und müsste grundlegend saniert werden. Zudem ist
durch den Zuzug vieler junger Familien ein erhöhter Bedarf an Plätzen in einer Kin-

dertagesstätte notwendig. In diesem Jahr wurde in unserer Grundschule die Sanierung fortgesetzt und
kann im kommenden Jahr abgeschlossen werden. Leider konnte im Sanierungsgebiet „An den Baken“,
im 1. Bauabschnitt, mit der Erneuerung der Schmutzwasser- und Regenwasserkanäle nicht begonnen
werden, weil die anderen Versorger wie die Stadtwerke sich nun entschlossen haben, die Wasser- und
Stromleitungen mit zu erneuern. Somit verschiebt sich auch der Beginn der Sanierungsarbeiten in den
Bauabschnitten II und III.
Im kommenden Jahr werden wir die Straße Schreibersbruch sanieren. Immer mehr Probleme macht
uns auch die in die Jahre gekommene Straßenbeleuchtung in verschiedenen Straßen in Mönkeberg.
Auch hier bedarf es einer ausgewogenen Planung wie wir unsere Straßenbeleuchtung sanieren kön-
nen.
Sie sehen, liebe Mönkebergerinnen und Mönkeberger, unsere Gemeinde bleibt nicht stehen, trotz im-
mer größer werdender Probleme, einen für alle Maßnahmen ausreichenden Haushalt aufzustellen.  
Durch erdrückende Aufgabenlast tickt die Schuldenuhr unserer Gemeinde unaufhaltsam weiter. Wir ha-
ben auch in den kommenden Jahren einen fast unüberwindlichen Berg von Aufgaben zu erledigen.
Denn ohne größere Finanzhilfen vom Land S-H ist zu befürchten, dass unsere Gemeinde von der Schul-
denlast erdrückt wird. Hier ist in der Tat das Land gefordert die Kommunen alsbald finanziell zu entla-
sten.
Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die in sozialen Einrichtungen, in der Kirchengemeinde oder in Ver-
einen, sei es auf sportlichem oder auf kulturellem Gebiet, ehrenamtlich ihre Freizeit und ihre Persön-
lichkeit eingebracht haben möchte ich für ihre ehrenamtliche Arbeit zum Wohle unserer Gemeinde
herzlich danken. Bitte gehen Sie im neuen Jahr mit demselben Schwung und Elan an ihre ehrenamtli-
chen Tätigkeiten heran, wie Sie es im Jahre 2016 getan haben. 
Liebe Mitbürger/Innen, schenken Sie denen Beachtung, die mit ihrer vorbildlichen, ehrenamtlichen Ar-
beit unsere dörfliche Gemeinschaft in Schwung halten und Motivation ausstrahlen, dass das Leben in
Mönkeberg weiterhin attraktiv bleibt. Unterstützen Sie, durch ihre Mitgliedschaft, unsere Vereine und
Verbände, die für eine ganz besondere Lebensqualität in unserer Gemeinde Sorge tragen. Schenken
Sie auch deren Veranstaltungen durch ihre Teilnahme große Beachtung und Wertschätzung. 
Bedanken möchte ich mich heute bei all denen, die in der Feuerwehr, in den kommunalen Gremien, in
der Verwaltung des Amtes Schrevenborn, in den gemeindlichen Einrichtungen, den Kindergärten oder
aus eigener Initiative örtliche Aufgaben wahrgenommen haben und für ihre Mitbürger da waren, wenn
sie gebraucht wurden. Ebenso ein Dank auch den Beamten/innen der beiden Polizeistationen, die für
unsere Sicherheit sorgen.
Die bevorstehenden Feiertage sollen Ihnen viel Freude und Zeit dafür bringen, sich wieder auf das We-
sentliche zu besinnen und Kraft für das neue Jahr zu tanken. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest, einen gelungenen Jahreswechsel
und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2017.

Ihr Bürgermeister
Jens Heinze
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Die amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn erfolgen durch Abdruck in den gemeindlichen Be-
kanntmachungsblättern „Schönkirchener Nachrichten“, „Nachrichten aus Mönkeberg“ und „Heikendorfer Anzei-
ger“, die in der Regel monatlich bis zum 5. des Monats erscheinen. In besonderen Veröffentlichungsfällen kön-
nen zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag oder sonst ar-
beitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Die gemeindlichen Bekanntma-
chungsblätter werden gemeindeweise kostenlos an alle Haushalte verteilt und sind ferner in der Amtsverwal-
tung sowie in den Gemeindebüros in Mönkeberg und Schönkirchen erhältlich; bei Versand wird das anfallende
Porto erhoben.

Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn

Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Amtsordnung!

Bekanntgabe der Sitzungen des Amtsausschusses und seiner Ausschüsse
Vorbehaltlich von Änderungen werden folgende Termine mitgeteilt:

Tag Datum Uhrzeit Sitzung

Montag 12.12.2016 19.00 Uhr 18. Sitzung des Amtsausschusses
Der aktuelle Stand der Einladungen ist auf der Internetseite ersichtlich.
Sitzungsort: Rathaus Heikendorf, Ratssaal

Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2

Mitteilungen und Berichte des Amtes Schrevenborn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5
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Service: Öffnungzeiten, Telefonliste und Ansprechpartner . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50
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Achtung! Redaktionsschluss für die Ausgabe Januar 2017 

der Nachrichten aus Mönkeberg ist der 7. Dezember 2016.

Wir bitten um Beachtung!

Amt Schrevenborn
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Einladung zur 18. öffentlichen Sitzung des Amtsausschusses
des Amtes Schrevenborn

Am Montag, 12.12.2016, findet um 19.00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Heikendorf die 18. öffentliche Sit-
zung des Amtsausschusses statt, zu der ich Sie herzlich einlade.

Jensen, Amtsvorsteher
Die Tagesordnung setzt sich vorbehaltlich von Ergänzungen und Änderungen wie folgt zusammen:
Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung
2. Einwohnerfragestunde
3. Öffentliche Mitteilungen und Anfragen
4. Hauptamts- und Ordnungsangelegenheiten
4.1 Wahl des gemeinsamen Gemeindewahlausschusses für die Kommunalwahl 2018
4.2 Beratung und Beschlussfassung über die Optionserklärung  gemäß § 27 Abs. 22 Umsatzsteuergesetz zur

Neuregelung der Umsatzsteuerpflicht
4.3 Beratung und Beschluss über die Anmietung von weiteren Räumlichkeiten für die Mitarbeiter/innen der

Amtsverwaltung
4.4 Kenntnisnahme des Erlasses einer Amtsverordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonde-

rem Anlass an Sonn- und Feiertagen
5. Angelegenheiten Amtsbetriebshof
5.1 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan des Amtsbetriebshofes

Schrevenborn für das Haushaltsjahr 2017
5.2 Anpassung der Verrechnungspreise für Leistungen des Amtsbetriebshofes ab dem 01.01.2017
Nichtöffentlicher Teil
6. Wahl einer Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk 1 (Gemeinde Heikendorf und Mönkeberg)
7. Wahl einer stellvertretenden Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk 1 (Gemeinde Heikendorf und Mön-

keberg)
8. Nichtöffentliche Mitteilungen und Anfragen – Änderungen bleiben vorbehalten  –

Der Amtsbetriebshof gibt den 1. Nachtragshaushaltsplan 
für das Jahr 2016 bekannt:

Der Amtsausschuss beschließt am 12.10.2016 einstimmig die 1. Nachtragshaushaltsatzung 2016 für den
Amtsbetriebshof Schrevenborn in der vorliegenden Fassung. 
a) Der Ergebnisplan schließt nunmehr mit 
1.852.300 € als Gesamtbetrag der Erträge,
1.813.800 € als Gesamtbetrag der Aufwendungen und

38.500 € Jahresüberschuss ab.
b) Der Finanzplan schließt nunmehr mit
1.807.300 € als Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit, 
1.755.600 € als Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit, 

15.000 € als Gesamtbetrag der Einzahlung aus Investitionstätigkeit und 
142.200 € als Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit ab.

c) Der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen beträgt 0,00 €.
d) Der Gesamtbetrag an Verpflichtungsermächtigungen beträgt 0,00 €.
e) Der Höchstbetrag der Kassenkredite beträgt 200.000 €.
f) Der Stellenplan schließt mit 25 ausgewiesenen Stellen ab. 

Amt Schrevenborn
Der Werkleiter, gez. Ulrich Hehenkamp

Amt Schrevenborn
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Anordnung über das Abbrennverbot von pyrotechnischen Gegenständen der
Klasse II (Feuerwerkskörper) im Amt Schrevenborn

Aufgrund des Sprengstoffgesetzes vom 10. September 2002 (BGBl. I S. 3518), zuletzt geändert durch Artikel
2, Artikel 3 Absatz 14, Artikel 4 Absatz 64 und Artikel 5 Absatz 5 und 9 des Gesetzes vom 18. Juli 2016 (BGBl.
I S. 1666) in Verbindung mit § 24 Absatz 2 der Ersten Verordnung zum Sprengstoffgesetz vom 31. Januar 1991
(BGBl. I S. 169), zuletzt geändert durch Artikel 13 der Verordnung vom 2. Juni 2016 (BGBl. I S. 1257) jeweils in
der zurzeit gültigen Fassung wird auf den Grundstücken

in der Gemeinde Heikendorf:
Schönkamp 11, Hardenbergblick 2 (Hardenbergtempel), 3a, 5 und 8, Kitzeberger Straße 31, Prof.-Dr.-Weig-
mann-Weg 1, 3 und 7, Drosselhörn 31, Möltenorter Weg 1 (Galerie-Café Roehrskroog), Möltenorter Weg/Strand-
weg (Bootslagerplatz), Hafenbereich, Hammerstiel 9 (Bootslagerplatz), Korügen 9 (Bootslagerplatz), Hobelring
1 (Bootslagerplatz), Gut Schrevenborn, Schrevenborner Weg 45 und 47, Lehmkamp 5, 6 und 10, Neuheiken-
dorfer Weg 136 und 139a,

in der Gemeinde Mönkeberg:
Schoorteich 11, Ölpier (Bootslagerplatz), Hafenbereich,

sowie in der Gemeinde Schönkirchen:
Hörn 1 (Hörn-Huus), Hörn 4, Am Dorfteich 5a (Gildehaus), Dorfstraße 29 (Schmidt-Haus), Dorfstraße 47 (Giese-
Haus), Holzkatenweg 1 (ehem. Forsthaus), Dorf Schönhorst (alle Grundstücke), Flüggendorf: Möhlenweg 2 (Arps
Gasthof), Alte Schulstraße 1, 3 und 32
angeordnet, dass pyrotechnische Gegenstände der Klasse II über das ohnehin vom 2. Januar bis 30. Dezember
bestehende Abbrennverbot (§ 23 Absatz 1 der 1. SprengV) hinaus auch am

31. Dezember 2016 und am 1. Januar 2017

nicht abgebrannt werden dürfen. Dieses Abbrennverbot gilt auch in der Nähe von brandempfindlichen Gebäuden
oder Anlagen wie beispielsweise Reetdachhäuser, mit Dachpappe gedeckte Gebäude oder Bootswinterlager,
und zwar für

1. pyrotechnische Gegenstände der Klasse II (z. B. Raketen und Römische Lichter) in einem Umkreis von min-
destens 200 Metern und

2. andere pyrotechnische Gegenstände der Klasse II (z. B. Kanonenschläge und Knallfrösche) in einem Umkreis
von mindestens 30 Metern.

Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig innerhalb des festgesetzten Umkreises pyrotechnische
Gegenstände der Klasse II abbrennt. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße geahndet werden.

Heikendorf, 09.11.2016 Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
als Ordnungsbehörde
gez. Ulrich Hehenkamp

Amt Schrevenborn
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Mitteilungen des Amtes Schrevenborn
Veranstaltungskalender Seniorenbeirat Heikendorf

November 2016 bis Dezember 2016

Die Sprechstunden des Seniorenbeirates Heikendorf finden wie bisher am ersten Donnerstag des
Monats im Lesesaal des Rathauses in Heikendorf statt, jedoch ab sofort erst von 14 bis 15 Uhr.

Dezember 2016
Do. 01.12. 14–15 Uhr ................................Sprechstunde Lesesaal
Di. 06.12. Nikolausfahrt Richtung Buxtehude 

zum Gänseschmaus 
Abf. 8.30 Uhr Parkplatz Schulredder

Mi. 14.12. 10–12 Uhr Beiratssitzung
Franke, 1. Vorsitzende

Berichte aus dem Amt

Amt Schrevenborn
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Fünf Fragen – Fünf Antworten
Das Interview

Heute mit Amtsvorsteher Eckhard Jensen und
Amtsdirektor Ulrich Hehenkamp

Herr Jensen, Schönkirchen hat ab Januar 2017 wie-
der einen hauptamtlichen Bürgermeister. Was be-
deutet das für das Amt Schrevenborn? 

Eckhard Jensen: Ich hoffe auf eine sehr intensive Zu-
sammenarbeit und einen regen Gedankenaustausch
mit der Amtsverwaltung, wie ich es auch in meiner Zeit
als Bürgermeister in Schönkirchen praktiziert habe.
Wir verfügen in der Verwaltung über gute Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen, die bereit sind, alle Bürgermei-
ster in den drei Gemeinden in jeder Beziehung zu un-
terstützen. In Schönkirchen gehört auch die Unterstüt-
zung aus dem Gemeindebüro dazu. In Zusammenar-
beit mit den Bürgermeistern Orth in Heikendorf und
Heinze in Mönkeberg verspreche ich mir viele positive
Impulse für alle Seiten. Im Hinblick auf die Mitglied-
schaft des hauptamtlichen Bürgermeisters, Herrn Ra-
disch, im Amtsausschuss bin ich davon überzeugt,
dass das Amt und die Gemeinde davon profitieren wer-
den.
Die Entwicklung und Vermarktung neuer Gewerbe-
flächen wird in Schönkirchen und Heikendorf eines
der Hauptprojekte in den nächsten Jahren sein. Wie
ist der momentane Stand der Planung?

Ulrich Hehenkamp: Beide Gewerbegebiete befinden
sich zurzeit in der Planungsphase, für die Gemeinde
Schönkirchen gehen wir davon aus, dass ab dem Jahr
2018 mit dem ersten Bauabschnitt begonnen werden
kann. Aktuell sind wir dabei, die Anträge auf Förderung
der Planungs- und Erschließungskosten für beide Ge-
werbegebiete vorzubereiten, so dass wir im kommen-
den Jahr mit der Vermarktung beginnen können.

Eckhard Jensen: Es ist in langwierigen Verhandlungen
mit der Landesplanung, an der auch der Kreis Plön be-
teiligt war, gelungen, eine Lösung für die Erschließung
der Gewerbeflächen in beiden Gemeinden zu finden.
Heikendorf und Schönkirchen haben dazu inzwischen
auch übereinstimmende Beschlüsse gefasst. Ich sehe
es als ein positives Signal für Gemeinsamkeiten auf
Amtsebene an, dass beide Gemeinden sich auf einen
miteinander abgestimmten Terminplan für Erschlie-
ßung und Vermarktung verständigt haben. Jetzt geht
es jetzt darum, alle Kräfte im Amt und in den Gemein-
den zu bündeln, um das bedeutsame Projekt zügig
umzusetzen. Das gilt insbesondere für den Verbrau-
chermarkt in Schönkirchen. Übrigens bestärken uns
die bereits bestehenden Nachfragen nach Gewerbeflä-
chen in unseren Planungsvorhaben. Für die Entwick-
lung unserer Region ist die Ansiedlung weiterer Gewer-
bebetriebe unabdingbar.



Das GEFEK (Gewerbeflächenentwicklungskonzept)
zur Ermittlung des künftigen Gewerbeflächenbe-
darfs in der Kiel-Region ist im Amt Schrevenborn
äußerst umstritten. Preetz-Wakendorf ist in dieser
Expertise als überregional bedeutsamer Wirtschafts-
standort aufgelistet, während Schönkirchen und
Heikendorf als Kieler Umlandgemeinden bei deut-
lich besserer Verkehrsanbindung nur als regional be-
deutend eingestuft sind. Gibt es in diesem Punkt
und in der Frage des für den Kreis Plön prognosti-
zierten Flächenbedarfs von jährlich nur rund 1,5
Hektar noch Nachbesserungen?

Eckhard Jensen: Ja, es muss unbedingt Nachbesse-
rungen geben, und das betrifft besonders Heikendorf,
weil Heikendorf bisher überhaupt noch nicht angemes-
sen berücksichtigt wurde. Hier gibt es eine Verpflich-
tung, in den bereits angekündigten Fortschreibungen
auch Heikendorf aufzunehmen. Für Schönkirchen gilt,
dass nach den Vorgaben der Landesplanung die
Standortvoraussetzungen für eine dynamische Wirt-
schafts- und Arbeitsplatzentwicklung erfüllt und Flä-
chen für Gewerbe- und Industriebetriebe in ausreichen-
dem Umfang vorgehalten werden sollen. Der Kreis
Plön als Gebietskörperschaft und Beteiligter an dem
Planungsdialog hat leider nicht den notwendigen
Druck ausgeübt, damit Schönkirchen als einer der
wichtigsten Standorte für Gewerbeansiedlungen im
Kreis Plön entsprechend eingestuft wird. Nach den
vorliegenden Planungen wird Schönkirchen nur als re-
gional bedeutsamer Standort dargestellt, während
Preetz-Wakendorf, für den es noch nicht einmal eine
Zufahrt gibt, als überregionaler Standort ausgewiesen
wird. Die Aussage im GEFEK zum Vergleich der beiden
im Wettbewerb stehenden Flächen und die Begrün-
dung dafür sind nicht nachvollziehbar. Das Argument,
dass die Flächen mit überregionaler Bedeutung zu-
nächst die Aufmerksamkeit interessierter Unterneh-
men auf die gesamte Region lenken sollen und sich
dann in der Konsequenz ein Angebot aus regional und
überregional bedeutsamen Flächen auftut, geht für
Heikendorf und Schönkirchen an den Realitäten vorbei
und kann als absurd betrachtet werden. Vor allem für
Schönkirchen ist es ein Schlag ins Gesicht, nachdem
die Gemeinde dem Kreis in den letzten Jahren durch
ihre außergewöhnlichen Gewerbesteuerumlagen konti-
nuierlich bei der Bewältigung des strukturellen Defizits
unter die Arme gegriffen hat. 
Eine weitere Feststellung im GEFEK sieht vor, dass es
nach einer Prognose bis zum Jahr 2030 für den ge-

samten Kreis Plön nur einen zusätzlichen Bedarf von
Gewerbeflächen von durchschnittlich 1,3 ha pro Jahr
gibt. Wenn diese Prognose im Einvernehmen mit dem
Kreis Plön abgegeben wurde, fragen wir uns, wie der
Kreis Plön sich zukünftig bei der gesamtwirtschaftli-
chen Entwicklung überhaupt aufstellen will. Hier ist ein
deutliches Signal für ein entsprechendes realitätsna-
hes Konzept gefordert. 

Ulrich Hehenkamp: Das (immer noch nicht abge-
schlossene) Gewerbeflächenentwicklungskonzept ist
für mich ein Beispiel, wie es im kommunalen Miteinan-
der eben nicht funktioniert. Die Verantwortlichen im
Kreis Plön müssen endlich begreifen, die Gemeinden
im Amt Schrevenborn nicht nur als rein statistische
Größe des Kreises Plön zu sehen. Vielmehr ist eine
kleinräumige Betrachtung in der Ergänzungsfunktion
als Umlandgemeinden der Landeshauptstadt Kiel er-
forderlich, die weit mehr als nur regionalen Charakter
hat. Die Festlegungen des geplanten Gewerbeflächen-
entwicklungskonzeptes gehen deutlich an der Realität
vorbei. Leider haben unsere Bemühungen, das Kon-
zept auf die tatsächlichen Verhältnisse und Bedürf-
nisse anzupassen, nicht gefruchtet. Wir werden uns
davon nicht beirren lassen, und den eingeschlagenen
Weg weiterverfolgen, die Praxis wird zeigen, dass wir
Recht behalten.

Wie groß ist bei Ihnen die Zuversicht, dass der
Amtsbus 2017 seinen Probebetrieb aufnimmt? Oder
anders gefragt: Wird der Kreis Plön die Kosten für
die Testphase übernehmen?

Ulrich Hehenkamp: In dieser Frage wage ich keine
Prognose. Ich bedauere sehr, dass der Amtsbus zum
Zankapfel zwischen den konkurrierenden politischen
Kräften im Kreistag geworden ist. Dieses ist für mich
in Anbetracht des relativ geringen Kostenvolumens
nicht nachvollziehbar. Ich bleibe aber optimistisch. Wir
waren und sind so dicht dran an einer Umsetzung wie
nie zuvor, so dass ich hoffe, im kommenden Jahr bei
der "Jungfernfahrt" dabei sein zu können. 
Eckhard Jensen: Ich bin nach wie vor optimistisch,
dass der Probebetrieb 2017 aufgenommen werden
kann, weil die VKP unter Mitwirkung der Amtsverwal-
tung und unserer drei Gemeinden alle notwendigen
Vorbereitungen auf den Weg gebracht und die Kreis-
verwaltung entsprechende Vorschläge unterbreitet
hat. ÖPNV ist nun einmal generell Aufgabe der Kreise
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und deshalb ist eine finanzielle Beteiligung durch die
Gemeinden geradezu abwegig. Insofern richten wir un-
seren Appell an die politische Mehrheit im Kreistag,
den Probebetrieb schnellstmöglich freizugeben. Des-
wegen begrüße ich es auch sehr, dass der Amtsaus-
schuss sich in seiner letzten Sitzung eindeutig positio-
niert hat. Die Mitglieder des in der Verantwortung ste-
henden Kreistages müssen sich darüber im Klaren
sein, dass mit der Verzögerung der Betriebsaufnahme
eine große Chance für eine umweltfreundliche, attrak-
tive Verkehrsverbindung zwischen unseren drei Ge-
meinden vertan wird. 

Das Jahr 2016 geht dem Ende entgegen. Welche
Bilanz ziehen Sie für das Amt und die drei Gemein-
den?

Eckhard Jensen: In meiner Funktion als Amtsvorsteher
möchte ich versuchen, nur eine Bilanz für das Amt zu
ziehen und das Fazit über die drei Gemeinden anderen
überlassen, obgleich ich zu Schönkirchen einiges sa-
gen könnte. 
Für das Amt ist festzustellen, dass wir im Hinblick auf
den Zusammenhalt der drei Gemeinden untereinander
wieder ein Stück vorangekommen sind, obgleich ich
mir manchmal wünschen würde, dass das eine oder
andere noch intensiver geschehen könnte. Einen we-
sentlichen Fortschritt haben wir mit dem Amtsentwick-
lungsplan gemacht. Die Zusammenarbeit der politi-
schen Vertreter aus allen drei Gemeinden mit der
Amtsverwaltung war für mich sehr lehrreich. In mehre-
ren Workshops wurden mit großem Engagement die
Weichen für die zukünftige Entwicklung des Amtes ge-
stellt, immer mit dem Ziel, dass Heikendorf, Mönke-
berg und Schönkirchen stets gleichrangig zu betrach-
ten sind. An diesem Ziel hat sich seit Amtsgründung
nichts verändert. Auch wenn der für den Amtsentwick-
lungsplan notwendige Input aus den Gemeinden teil-
weise die unterschiedlichen Ansatzpunkte verdeutlicht
hat, ist es gelungen, diese Vorstellungen als wichtige
Bausteine in das Konzept einzubauen. Es ist deshalb
aus meiner Sicht notwendig, diesen Plan jetzt auch
durch entsprechende Entwicklungspläne separat für
die Gemeinden zu ergänzen. Auch darin müssen sich
alle wesentlichen Aufgabenstellungen wiederfinden,
wie z.B. der Wohnungsbau, Gewerbeansiedlungen,
Schulen, KiTa’s, Nahversorgung, Verkehrsanbindungen
und Maßnahmen für den Naturschutz, um nur einige zu
nennen.

Im Hinblick auf die Flüchtlingsbetreuung, die in der Ver-
antwortung des Amtes liegt, kann ich mit großer Zu-
friedenheit feststellen, dass die Mitarbeiter und Mitar-
beiterinnen in der Amtsverwaltung die ihnen übertrage-
nen Aufgaben außerordentlich gut erfüllt haben. Das
ist manchmal in schwierigen Situationen nicht selbst-
verständlich, und deshalb möchte ich mich an dieser
Stelle bedanken.
Wichtig erscheint mir für das Amt auch, dass wir unse-
ren Mitbürgerinnen und Mitbürgern die Arbeit in den
Gremien und der Verwaltung näher bringen, um Vorur-
teile abzubauen und mehr Verständnis füreinander auf-
zubringen. Ich bin davon überzeugt, dass wir dieses
Ziel durch die Einstellung eines erfahrenen Mitarbei-
ters, der sich um diese Öffentlichkeitsarbeit kümmert,
auch erreichen werden. Nicht zu vergessen in der Bi-
lanz ist auch die in diesem Jahr wieder deutlich gewor-
dene sachbezogene und kompetente Arbeit in den
Gremien, die mir die Arbeit als Amtsvorsteher erleich-
tert hat. Deswegen betrachte ich die weitere Entwick-
lung des Amtes Schrevenborn mit Optimismus und
werde meinen Beitrag dazu leisten.

Ulrich Hehenkamp: Das zu Ende gehenden Jahr war
aus meiner Sicht ein sehr arbeitsreiches Jahr, was mit
vielfältigen Themen und auch Problemen verbunden
war und sein wird. Diese werden uns in den nächsten
Jahren noch intensiv beschäftigen. An erster Stelle
möchte ich die aktuelle demographische Entwicklung
nennen. Die wachsende Bevölkerungszahl (in diesem
Jahr haben wir die 19 000er Marke überschritten!),
der Zuzug von jungen Familien und der steigende An-
teil der über 65 jährigen werden die Arbeit Politik und
Verwaltung in Zukunft prägen. 
Besonders positiv schätze ich die uneingeschränkte
Bereitschaft der Gemeinden ein, alles dafür zu tun,
ausreichende Kapazitäten in den Kindertagesstätten
und Schulen zu schaffen. Damit verbunden ist auch die
Problematik, dass in allen drei Gemeinden ein erhebli-
cher Bedarf für zusätzlichen um möglichst bezahlba-
ren Wohnraum besteht. Hier bedarf es weiterer ge-
meinsamer Anstrengungen, auf diese Situation ange-
messen zu reagieren. In diesem Zusammenhang sind
wir mit der Fortschreibung des Amtsentwicklungs-
plans auf einem guten Weg, die anstehenden Heraus-
forderungen gemeinsam zu meistern.

Das Gespräch führte Christoph Kuhl
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Digitales Baumkataster als Grundlage für künftige Kontrollen
In den drei Amtsgemeinden sind derzeit Baumkontrolleure unterwegs. Insgesamt etwa 4500 gemeindeeigene
Bäume müssen in Heikendorf (geschätzte 2600), Schönkirchen (1300) und Mönkeberg (600) in den nächsten
Monaten für ein erstmaliges digitales Baumkataster erfasst werden. Voraussichtlich im März 2017 wird die elek-
tronische Erfassung per Laptop abgeschlossen sein. Neben dem Zustand und Art eines jeden Baumes doku-
mentieren Michael Müller-Inkmann und Ulrich Brink von der Firma GrünRaum bei Rostock weitere Parameter wie
ungefähres Alter, Höhe, Stammdurchmesser, den Termin der nächsten Kontrolle (die Bäume werden in Ein- und
Fünf-Jahresrhythmen in Augenschein genommen) und
eventuell empfohlene Maßnahmen. Alle Punkte wer-
den akribisch aufgeslitet. Auch ein Gummihammer
kommt bei der Kontrolle zum Einsatz. „Damit klopfen
wir den Stamm auf mögliche hohle Bereiche ab“, er-
klärt Michael Müller-Inkmann. Das sei für die künftige
Standfestigkeit und damit Verkehrssicherungspflicht
der Gemeinde von entscheidender Bedeutung. Ha-
rald Rutz, Fachdienstleiter für Grünflächenmanage-
ment im Amt Schrevenborn, ist froh, dass die bislang
im Rahmen des Grünflächenmanagements von sei-
nen Mitarbeitern erledigte, zeitaufwändige Arbeit in
professionelle Hände gegeben wurde. Die Entschei-
dung für die Erstellung eines amtsweiten digitalen
Baumkatasters und künftig externer Kontrolle zur Ent-
lastung des Amtsbetriebshofs war zuvor in den Ge-
meindevertretungen getroffen worden. (CK) 

Michael Müller-Inkmann (von links), Ulrich Brink 
und Harald Rutz bei der Erfassung einer Stieleiche im

Heikendorfer Wiesenkamp. Foto C. Kuhl

Neuigkeiten aus der Urlaubsregion Kieler Förde

Das Jahr 2016
neigt sich dem
Ende… 
Zeit für einen klei-
nen Rückblick auf
ganz besondere
Momente, geprägt
von guter Musik,
hochwertiger
Kunst, maritimen
Leckerbissen,
sportlichen High-
lights, und, na klar,
ganz viel Meer! 

Da war wat los in 2016!

Amt Schrevenborn
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Klassifizierung – das Qualitätsversprechen für Ihre Unterkunft 

Für den eigenen Urlaub greift man gerne nach den Sternen – stehen die-
ses doch als Garant für die gewünschte Qualität in der gebuchten Un-
terkunft. Als klassifizierter Vermieter ermöglichen Sie dem Gast bereits
im Vorfeld eine möglichst transparente und international vergleichbare
Bewertung des Urlaubsdomizils, positionieren sich positiv gegenüber Ih-
ren Mitbewerbern und helfen, die Qualität im Beherbergungssektor der
Tourismusregion Kieler Förde zu steigern. Interessiert? Dann wenden
Sie sich gerne an Ihre Ansprechpartnerin Petra Itrich, Tel. 0431-
6791017.

70 Jahre Kieler-Woche auf Plakat

Ton in Ton, bunt, expressionistisch, zurückhaltend, maritim, abstrakt,
schlicht, leise, laut – die Plakatmotive zur Kieler Woche bewegen seit Gene-
rationen die Veranstaltungsbesucher. Jetzt gibt es sie alle auf einen Blick,
inklusive des Motivs für 2017. Erhältlich ist das Übersichtsplakat mit insge-
samt 70 Abbildungen ab dem Jahr 1948 für zehn Euro in den Tourist-Infos
in Kiel und Heikendorf. Dort finden Sie auch viele weitere maritime Ge-
schenkideen, exklusiv aus unserer Förderegion. Erlebnisfahrten auf Traditi-
onsseglern und Motorschiffen zur Kieler Woche sind ebenfalls ab sofort
buchbar.

Wir wünschen unseren Gästen, den Einwohnerinnen und Einwohnern der Gemeinden
des Amtes Schrevenborn und allen touristischen Leistungsträgern, mit denen wir in
2016 so gut zusammenarbeiten durften, eine schöne Adventszeit, ein besinnliches
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in neue Jahr!

Herzlichst

das Team der Tourist-Info am Heikendorfer Hafen 
(Tel. 0431-679100, info@kiel-sailing-city.de) 
& Kristin Reischke vom Amt Schrevenborn 

(Tel. 0431-2409 140, kristin.reischke@amt-schrevenborn.de)

© Petra Bork_Pixelio

Amt Schrevenborn
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Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Gemeindeordnung

Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung der öffentlich tagenden Ausschüsse der Gemeindevertretung werden durch
Aushang im Gemeindebüro mit dem Tag der Einladung zur Sitzung bekannt gegeben. 
Tag Datum Uhrzeit Sitzung

Donnerstag 08.12.2016 19.00 Uhr Ausschuss für Wirtschaft, Verkehr, Sicherheit, Bauwesen und Umwelt

Der aktuelle Stand der Einladungen ist auf der Internetseite ersichtlich.
Sitzungsort: Aula der Grundschule an der Bake, Mönkeberg

Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn 
für die Gemeinde Mönkeberg

Die amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Mönkeberg erfolgen durch Abdruck in dem gemeindlichen
Bekanntmachungsblatt „Nachrichten aus Mönkeberg“, das in der Regel monatlich bis zum 5. des Monats er-
scheint. In besonderen Veröffentlichungfällen können zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5.
ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht arbeits-
freie Werktag. Das gemeindliche Bekanntmachungsblatt wird kostenlos an alle Haushalte verteilt und ist fer-
ner im Gemeindebüro Mönkeberg, Dorfstraße 1, 24248 Mönkeberg, erhältlich; bei Versand wird das anfal-
lende Porto erhoben.

Achtung! Korrigierter Sitzungsbeginn!
Einladung zur 22. öffentlichen Sitzung der 17. Wahlperiode 

der Gemeindevertretung Mönkeberg 
Am Montag, 05. Dezember 2016 findet um 18:00 Uhr die 22. öffentliche Sitzung der 17. Wahlperiode der Ge-
meindevertretung Mönkeberg in der Aula der Grundschule an der Bake in  Mönkeberg statt, zu der ich Sie herz-
lich einlade.

gez. Jens Heinze
Bürgermeister

Die Tagesordnung setzt sich vorbehaltlich von Änderungen oder Ergänzungen wie folgt zusammen:
Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 
2. Einwohnerfragestunde
3. Mitteilungen u. Anfragen 
4. Bekanntgabe des in nichtöffentlicher Sitzung am 26.09.2016 gefassten Beschlusses 
5. Anträge
6. Hauptamts- und Ordnungsangelegenheiten
7. Kultur- Bildungs- und Sozialangelegenheiten
8. Bauangelegenheiten
8.1 Beratung und Beschlussfassung über die vorliegenden Stellungnahmen, erneuter Entwurfs- und Ausle-

gungsbeschluss über den Bebauungsplan Nr. 26 "Strandweg, Bereich Fähranleger" 
8.2 Beratung und Beschlussfassung über Lösungsvorschläge für die Sicherung des Schulweges im Zusam-

menhang mit dem Bau der neuen Kindertagesstätte Vossbarg-Ost 
8.3 Beratung und Beschlussfassung über die Ausführung von Rodungsarbeiten im Bereich der Erschließungs-

straße für den geplanten Neubau der Kindertagesstätte Vossbarg-Ost
8.4 Beratung und Beschlussfassung über die Ausführung von Sondierungsarbeiten im Bereich der zu bebauen-

den Flächen der Erschließungsstraße, des Kindergartengebäudes und der Außenanlagen

Amt Schrevenborn
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Der Bürgermeister teilt mit:

Regelmäßige, wöchentliche Sprechstunden des Bürger-
meisters in der Gemeinde jeweils:
dienstags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Terminabsprachen für die oben genannten Zeiten aber
auch an anderen Tagen, bitte über das Gemeindebüro
Tel.: 0431 - 23972-500.

Jens Heinze, Bürgermeister

Die Rentenberatung
findet monatlich im 

Gemeindebüro Mönkeberg, 
Dorfstraße 1 statt.

Für die Rentenanträge sind folgende Unterlagen mitzu-
bringen: Personalausweis/Reisepass, 

Steueridentifikationsnummer, Bankverbindung mit IBAN
und BIC, letzte Rentenauskunft/

Renteninformation, Geburtsurkunde/n Kind/er 
(falls vorhanden).

Anmeldung ist erforderlich unter der Telefonnummer
0431/23972-0.

Liebe Mönkebergerinnen und Mönkeberger,
die Zweite Auflage 2011 der Mönkeberger Chronik „Mönkeberg in bewegter Zeit (1920-1950)“ ist
vorrätig und im Gemeindebüro Mönkeberg bei Frau Martensen, Zimmer 2, für 10,- € erhältlich.
Weiterhin erhältlich ist die Mönkeberger Chronik „Vom Bauerndorf zur Stadtrandgemeinde“ für 5,- €. 

Jens Heinze, Bürgermeister

Mitteilungen der Gemeinde Mönkeberg

8.5 Beratung und Beschlussfassung über den systemgerechten Ausbau der Bushaltestellen im Gemeindegebiet
Mönkeberg

8.6 Beratung und Beschlussfassung über die Optionserklärung gemäß § 27 Abs. 22 Umsatzsteuergesetz zur
Neuregelung der Umsatzsteuerpflicht

8.7 Beschluss über die Genehmigung einer außerplanmäßigen Auszahlung im Rahmen der Umschuldung eines
Kommunaldarlehens

Nichtöffentlicher Teil 
9. Beratung und Beschlussfassung über die Niederschlagung von Gewerbesteuerforderungen einschl. ange-

fallener Nebenforderungen 
10. Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung der Instandsetzung der Pontonfender am Fähranle-

ger
11. Nichtöffentliche  Mitteilungen u. Anfragen
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Wir danken unseren Kunden für das 

entgegengebrachte Vertrauen und 

wünschen ein frohes Weihnachtsfest 

sowie ein erfolgreiches gesundes neues Jahr.

Telefon (0431) 24 20 01Möltenorter Weg 14 · 24226 Heikendorf

BAUKLEMPNEREI FASSADENBAU

G
m
b
H

DACHDECKEREI
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Baum- und Knickpflege in Mönkeberg
Auch während des Winterhalbjahres 2016 / 2017 wer-
den die Mitarbeiter des Amtsbetriebshofes wieder die
öffentlichen Grünanlagen, Knicks und Bäume durchfor-
sten bzw. auslichten.
Die Gehölze müssen in einigen Anlagen auf den Stock
gesetzt werden, da einerseits Vergreisungs- und Ver-
kahlungstendenzen erkennbar sind und andererseits
die Verkehrssicherheit entlang von Wegen zu erhalten
ist. Ein lediglich „gerades Abschneiden“ der Zweige
mit der Heckenschere würde am Problem des Überal-
terns nichts ändern und ist aus gestalterischen und äs-
thetischen Gründen abzulehnen. Überhälter, dass

heisst größere Einzelbäume, sollen auch in diesen Be-
reichen stehenbleiben. Zum Teil stehen die Bäume und
Sträucher viel zu eng. Der Bestand ist daher auszu-
lichten um den verbleibenden Gehölzen Platz zur art-
gerechten Entwicklung zu geben. Abgestorbene
Bäume sind zur Aufrechterhaltung der Verkehrssicher-
heit zu entfernen und die gesunden Bäume freizustel-
len. Überhängende Äste, die ebenfalls die Verkehrssi-
cherheit beeinträchtigen, müssen zurückgeschnitten
oder entfernt werden. Bisher sind folgende Pflegeak-
tionen geplant:

Ort / Straße Maßnahmen 

Straßenbäume allgemein, Lichtraumprofil herstellen, Baumpflege, bei Bedarf untere Astkränze 
entfernen 

Dorfstraße, Stangenberg Im Bereich der Treppe Gehölze zurückschneiden,
mehrere abgestorbene Bäume entfernen

Fliederbusch Zwei, sehr schief stehende Pappeln, auf dem Stangenberg 
(Verkehrsgefährdung, „Fallrichtung Privathaus“) fällen

Am Königsmoor - Schlehengehölz am Spielplatz (Durchgang zum Baugebiet 
Hegebuchenrade) zurückschneiden

- Spielplatz, Knick auf den Stock setzen
Stangenberg und Ölberg Baumpflege und Totholz entfernen entlang der Wege 
Germaniakoppel Hang zum Fördewanderweg (Sichtachsen) freischneiden
Fördewanderweg, Strand Mönkeberg Gehölze zwischen dem Kiosk und dem Bootslagerplatz 

zurückschneiden
Fördewanderweg, in Richtung Kiel Gehölze neben dem Weg zurückschneiden
Ölberg, Rohlfweg (Fußweg) Knick hinter den Kleingärten auf den Stock setzen
Ölberg, Rohlfweg (Fahrweg) Pappeln und Gehölze zurückschneiden

Fachinstitut für Hörgeräte-Akustik
Hartwig R. Buß

Hörgeräteakustiker-Meister

Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest 
sowie viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr. 

Hartwig R. Buß und das gesamte Team 

Gemeinde Mönkeberg
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Kinder- u. Jugendtreff Mönkeberg
Dorfstraße 8, 24248 Mönkeberg

Öffnungszeiten:
Montag: 15.00-19.00 Uhr  ·  Mittwoch: 15.00-18.00 Uhr
Der Jugendtreff hat für Kinder und Jugendliche ab 7 Jahren geöffnet.
Leitung: Rabea Kluge ·  Tel. 0162 - 97 83 778

Gemeinde Mönkeberg

16



Liebe Mönkebergerinnen und Mönkeberger,
wir stellen mit Sorge fest, dass noch immer über den
Neubau der Kindertagesstätte diskutiert wird. Vergebens
haben wir versucht, mit den Kritikern ins Gespräch zu
kommen. Unserer Einladung, die AWO-Kindertagesstätte
Alter Sportplatz 15 zu besuchen, ist leider kaum jemand
gefolgt. Wir wollten Ihnen zeigen, dass das Gebäude bau-
fällig und schlichtweg viel zu klein ist. Zur Zeit besuchen
60 Kinder über drei Jahren und zehn Kinder unter drei
Jahren das Kinderhaus. Wenn man die Räume einmal be-
sucht hat, kann man sich nicht vorstellen, dass eine so
hohe Anzahl hier sinnvoll betreut werden kann. Auch das
Außengelände bietet für die vielen Kinder nicht ausrei-
chend Möglichkeiten, sich auszutoben.
Eine Erweiterung des bestehenden Gebäudes ist nicht
möglich, eine dringende Sanierung aus finanziellen Grün-
den ausgeschlossen. Im Oktober 2015 wurde neben den
Gruppen im Elementarbereich eine Krippengruppe ge-
schaffen. Wenn Sie sich einmal gefragt haben, wieso ein

Container auf dem Parkplatz steht: in diesem sind 10 Kin-
der der Krippengruppe untergebracht.
Immerhin haben diese Kinder einen Betreuungsplatz be-
kommen. Damit geht es ihnen besser als den Familien,
die noch immer auf einen Krippen- oder Kindergartenplatz
warten, obwohl sie einen Rechtsanspruch darauf haben.
Erfreulicherweise ziehen weiterhin viele junge Familien
nach Mönkeberg. Auch diese Kinder benötigen Betreu-
ungsplätze.
Die Bedenken der AnwohnerInnen des geplanten Standor-
tes für den Neubau „Vossbarg-Ost“ können wir teilweise
verstehen, wenn wir auch manche Gründe für vorgescho-
ben halten. Dagegen steht aber das viel wichtigere Inter-
esse unserer Gemeinde, ein attraktives Umfeld für junge
Familien zu schaffen. Eine gute Kinderbetreuung und
frühe Förderung gehören zu den wichtigsten Aufgaben
Mönkebergs.
Helfen Sie uns, indem Sie mit denjenigen, die versuchen,
dem notwendigen und vor allem zügigen Neubau Steine in
den Weg zu legen, in den Dialog treten. Denn die Zukunft
gehört unseren Kindern.
Der Elternbeirat des AWO-Kinderhauses Mönkeberg
Anna McGarva, Anne Wolff, Derek Palme, Franziska Jahn,
Julia Bartholme, Marcus Herz, Mirja Jäger und Stella
Haack
unterstützt vom Elternbeirat des Ev. Kindergarten `Regen-
bogenfische`
Wir sprechen uns ebenfalls für den Erhalt und den Ausbau
von Krippen und Kindergartenplätzen aus, da Mönkeberg
dringend gute und weitere Betreuungsplätze benötigt. 
Die Elternvertretung des Gemeindekindergartens `Die
Eichhörnchen`

Elternbeirat des AWO-Kinderhauses

maler witt
Inh. M. Ruschinzik
24226 Heikendorf
Telefon 0431 - 24 13 52
Fax 0431 - 3 64 04 98

Malerarbeiten
Fassadenanstrich
Wärmedämmung

Bodenbelagsarbeiten

Mit dem herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit
verbindet dieser Weihnachtsgruß die besten 
Wünsche für geruhsame Weihnachtstage, 

stetes Glück, gute Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr.
Ihr Malermeister Michael Ruschinzik

Kindergärten
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Tel.: 04344 / 35 76 · Funk: 0171 - 20 28 28 8
luehr-transporte@t-online.de  ·  www.kies-transport-luehr.de

Kamillenweg 16 
24217 Schönberg

Ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr
wünscht Familie Lühr und Mitarbeiter

• Kies alle Sorten
• Mutterboden
• Minibagger- und

Rüttelplattenverleih
• Kies-Depot



Arbeiterwohlfahrt
Kinderhaus Mönkeberg

Wir machen nicht was wir wollen -
wir wollen was wir machen !

Ein Tag im AWO Kinderhaus

Wir Kinder kommen morgens in der Zeit zwischen
7:00Uhr -8:30 Uhr im Kinderhaus an. Einige kommen
auch später, das finden die Erzieherinnen nicht ganz
so gut. Alle Kinder sollen nämlich die Möglichkeit ha-
ben, in Ruhe anzukommen, zu frühstücken und vor
dem „Tagesprogramm“ noch am freien Spiel teilzuneh-
men. Um 9:30 Uhr beginnen unsere täglichen Grup-
penkonferenzen. Es gibt bei uns 4 Konferenzen, die
nach Altersgruppen eingeteilt sind. Hier besprechen
wir alle Dinge die uns und unser Zusammenleben be-
treffen. Dazu  gehört z.B. , dass wir erzählen können,
wie es uns geht, was uns gefällt oder was wir gerne
verändern möchten. In den Konferenzen entwickeln wir
auch unser laufendes Projekt weiter, in-
dem wir unsere Ideen einbringen und ver-
suchen dann umzusetzen. Ein weiteres
wichtiges Gremium ist bei uns das einmal
wöchentlich tagende Kinderparlament.
Wir haben in jeder Gruppenkonferenz je-
weils 2 Delegierte gewählt, die uns dort
vertreten. Sie tragen dann unsere Wün-
sche und Anliegen in der Sitzung mit Sa-
bine vor, die Ergebnisse werden dann von
ihnen wieder in der Gruppenkonferenz be-
kannt gegeben.
Wir haben hier im Kinderhaus die Mög-
lichkeit  über sehr viele Dinge mitzuent-
scheiden und abzustimmen. Nicht immer
geht eine  Wahl so aus, wie es sich je-
mand wünscht, weil ein Vorschlag nicht

genug Stimmen bekommen hat. Aber das ist nicht
schlimm.
Wir können auch ganz tolle Feste planen. Bald ist un-
ser Lichterfest. Wir suchen Themen aus, und sind ge-
spannt welches gewinnt. Vielleicht ein Sternenfest, ein
Drachenfest, oder doch St. Matinsfest. Wir entschei-
den, was es zu Essen gibt und wie das Fest gestaltet
wird. Unsere Erzieherinnen  unterstützen uns, wenn wir
Hilfe benötigen.
Damit auch die Eltern wissen, was wir den Tag über
machen gibt es Protokolle  und Fotos, die in der Halle
ausgestellt sind.

Nutzen Sie mittwochs auch unseren Heimservice!

Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit, geruhsame

 
Weihnachten und für das neue Jahr alles Gute.

   Das Salonteam    

Herrensalondun-Damen

Marieta Meyer

    

Herrensalon

Marieta Meyer

        

Nutzen Sie mittwochs auch unseren Heimservice!
Anmeldung erbeten unter Telefon: 0431 - 23 12 62

Geschäftszei
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Weihnachten und für das neue Jahr alles Gute.
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Nutzen Sie mittwochs auch unseren Heimservice!
Anmeldung erbeten unter Telefon: 0431 - 23 12 62
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Mönkeberg8

Das Salonteam
Weihnachten und für das neue Jahr alles Gute.
Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit, geruhsame
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Ab 11:45 Uhr beginnt die erste
Gruppe mit dem Mittagessen, insge-
samt gibt es vier Essengruppen.
Diese werden von Katharina begleitet.
Unser Essen nehmen wir uns vom Bü-
fett, wir bestimmen was und wie viel
wir essen.
Danach ist noch Zeit für das freie
Spiel oder die Ruhestunde bevor um
14:00 Uhr die Kunststunden begin-
nen, und wir viel Zeit zum kreativen
Gestalten haben. In der Zeit ab 15:00
Uhr lassen wir den Tag  ausklingen.
Es gibt Obst, manchmal auch Kuchen
oder Kekse und Getränke.
Wir  Kinder im Kinderhaus entscheiden viele Dinge al-
leine, z.B. wann und wie viel wir essen oder trinken mit
wem wir spielen, an welchen Angeboten wir teilneh-
men, was wir anziehen, wer uns wickelt oder zur Toi-
lette begleitet. Es gibt auch Dinge, die wir gemeinsam
mit den Erzieherinnen entscheiden. Dazu gehört z.B.
die Raumgestaltung, welche Anschaffungen gemacht
werden und welche Angebote und Projekte stattfinden.
Es gibt ganz wenige Dinge, die die Erzieherinnen bei
uns ganz alleine  entscheiden, wie z.B. die Öffnungs-
zeiten, Pausen, Urlaub, die Alltagshygiene und den
Schutz vor der Sonne. Wir haben alle jederzeit die
Möglichkeit uns über die Dinge, die uns ärgern, die wir
ungerecht finden und mit denen es uns nicht gut geht,
zu  beschweren.
Wir Kinder aus der Krippe kommen morgens in der
Zeit zwischen 7:00 Uhr – 8:30 Uhr im Kinderhaus an
und treffen  uns gemeinsam, um zu frühstücken. Wäh-
rend des Frühstücks besprechen wir viele Dinge, z.B.

was wir heute machen wollen oder welcher Schritt als
nächstes in unserem Projekt ansteht. Um unsere Wün-
sche und Ergebnisse den großen Kindern mitzuteilen
bekommen wir Hilfe von unserer Krippenflüsterin, die
gemeinsam mit einem Kind von uns am Kinderparla-
ment teilnimmt. Dieses ganze spielen, planen und ent-
scheiden ist ganz schön anstrengend, deshalb gibt es
um 11.30 Uhr Mittagessen und danach können wir uns
in unsere Betten kuscheln. Um ungefähr 14:00 Uhr
kommt die letzte Schlafmütze aus dem Bett gekro-
chen. Jetzt ziehen wir uns an, ein paar Kinder werden
jetzt abgeholt und einige bleiben noch länger. Alle Kin-
der, die länger bleiben, packen Schuhe, Rucksäcke,
Jacken und wichtige Schätze in einen großen Korb.
Wenn wir unsere Sachen alle fertig gepackt haben tref-
fen wir uns mit den großen Kindern. Wir haben noch
Zeit um gemeinsam zu spielen. Um 15:00 Uhr können
wir uns dann noch einmal stärken für den Rest des Ta-
ges.

Für die Kinder im AWO Kinderhaus  Sabine Zimmer-
Kubitza

24232 Schönkirchen
Mönkeberger Weg 14
Tel. 04348 - 7290 • Fax 04348 - 91 03 59 • rolf.kluever@t-online.de • maler-kluever.de

Wir wünschen  
allen ein frohes 

Weihnachtsfest 
und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr.
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„We are the world“- „Kinder sin-
gen für Kinder“ zur Unterstützung
minderjähriger Flüchtlinge in Kiel

Seit den Sommerferien wurde ge-
probt, nach den Herbstferien war es
endlich soweit: am 5. November
fand in der Sparkassen-Arena das
Konzert „We are the World“ statt.
Über 2000 Kinder von Schulen aus
Kiel und Umgebung gaben gemein-
sam ein Konzert und unsere Klassen
5a, 5b, 5c, 6a und 6c waren mit da-
bei! Das Lampenfieber war bei einigen wirklich groß,
erst recht, als sich noch der NDR anmeldete, um bei
den letzten Proben in Heikendorf dabei sein zu dür-
fen… Zum Glück liefen die Proben rund und auch das
Konzert wurde begeistert aufgenommen, sodass sich
alle über den Beitrag im „Schleswig-Holstein Magazin“
freuten – für die Kinder und auch für die betreuenden
Lehrkräfte Frau Dauskardt und Frau Reimann wird die-
ses Ereignis nachhaltig in positiver Erinnerung bleiben. 

Reit-AG der Grundschule

Gleich zwei Events hatte die Reit-AG unter Leitung von
Frau Dûchateau: Zu Beginn der Herbstferien fand zu-
nächst das Fackelreiten statt, das ganz traditionell mit
Lagerfeuer und Marshmallows endete. Das sehnsüch-
tig erwartete Halloween-Reiten fiel aufgrund des
schlechten Wetter jedoch viel kürzer aus als geplant –

aber wie auf dem Foto unschwer erkennbar, waren alle
Mitglieder bestens vorbereitet und ließen sich ihre
gute Laune nicht verderben.
Ausflüge und Wandertage

Gleich zwei Tage blieben Herr Herrmann und Frau
Mäth mit der Klasse 3a in Westensee; diese „kleine“
Klassenfahrt mit nur einer Übernachtung war schon
einmal ein Vorgeschmack auf die „große“ Fahrt, die
noch folgen wird.
Beliebtes Ziel vieler Schulklassen sind jedes Jahr im
Herbst die Veranstaltungen der „Schulkinowoche“. Die
Kieler Kinos bieten, abweichend vom normalen Pro-
gramm, die Möglichkeit, vormittags Filmvorführungen
zu besuchen. Die Klassen 10b und 10c, die die Lek-
türe „Tschick“ von Wolfgang Herrndorf gelesen hatten,
bekamen so die Gelegenheit, sich die Verfilmung anzu-
sehen und Vergleiche zu ziehen.

Grund- und Gemeinschaftsschule
Heikendorf

Halloween-Reiten der Reit-AG

Der NDR beim Besuch der Probe

Schulen
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Auch die Klasse 2b suchte sich einen anderen Lernort
als die Schule: Gemeinsam mit Frau Harder machten
sich die Schülerinnen und Schüler auf den Weg in die
IHK. Dort konnten sich die Kinder im Mathematikum
und im Mathemobil ausprobieren, auch das geo:labor
fand bei den Nachwuchsforscherinnen und- forschern
großen Anklang.

Natürlich hat in unserer Schule in den letzten Wochen
noch viel mehr stattgefunden – sollten Sie dies nachle-
sen wollen, so sind die aktuellsten Ereignisse auf un-
serer Homepage unter ggs-heikendorf.de nachzule-
sen.
Für die Grund- und Gemeinschaftsschule Heikendorf  

Melanie Pisanelli

SchulkinowochenSchulkinowochen

SS
Installateur- u. Heizungsbauer-MeisterbetriebInstallateur- u. Heizungsbauer-Meisterbetrieb

ööhhrreenn 3322  ··  2244223322 SScchhöönnkkiirrcchheenn
TTeell.. ((0044334488)) 9911 7777--00 ·· FFaaxx 9911 7777 7777
eeMMaaiill::  info@guenter-birkhahn.deinfo@guenter-birkhahn.de

40
Jahre

Wir wünschen Ihnen ein gemütliches Weihnachtsfest  im Kreise Ihrer Familie 
und Freunde – und wenn's doch  mal zu kalt wird, dann rufen Sie uns einfach an. 

Natürlich freuen  wir 
uns auch 2017 
darüber, von Ihnen 
zu hören.
Ihre Günter Birkhahn GmbH

über
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Heinrich-Heine-Schule
Gymnasium des Kreises Plön in Heikendorf

Musikalische Termine
Direkt nach den Herbstferien sind un-
sere Musiker drei Tage in Noer gewe-
sen. Dort hatten die jungen Instru-
mentalisten der Musikklasse 6a zum
ersten Mal die Gelegenheit, in intensi-
ven Proben über mehrere Tage an ih-
rem Programm zu arbeiten. Neben
Stimmproben für einzelne Instrumen-
tengruppen, u.a. auch mit Claudia
Lentschat (Klarinette) und Bettina
Günst (Violoncello), erreichte das
Klassenorchester unter der Leitung
von Ralf Lentschat ein beachtliches
Niveau.
Frau Lentschat nutzte in diesen Tagen auch die Mög-
lichkeit, erste Proben mit Solisten für das neue Büh-
nenstück des Musical-Chores durchzuführen. 
Der Schülerchor unter der Leitung von Herrn Tanger-
mann studierte das Programm zum Konzert ‚We are
the world‘ ein, das dann schließlich mehrstimmig, aus-
wendig und mit kleiner Choreographie richtig gut saß.
Wir sind sehr dankbar, dass wir diese Noer-Tage, auch
mit Hilfe unserer ‚Susanne und Dr. Klaus Reger-Stif-
tung‘, durchführen können und erleben jedes Jahr wie-
der, dass diese Zeit für unsere Ensembles zum einen
deutlich spürbaren musikalischen Fortschritt bringt,
sich zum anderen aber auch eine Intensivierung des
respektvollen Miteinanders zeigt.
Am 05.11.2016 war es dann für den Schülerchor so
weit, dass er sich mit ca. 1000 anderen Schülerinnen
und Schülern in der Sparkassen-Arena zum Konzert
‚We are the world‘ einfand. Wir saßen neben den Sän-
gerinnen, Sängern und Kolleginnen der Grund- und Ge-
meinschaftsschule Heikendorf, mit denen wir einen
Tag zuvor auch eine gemeinsame Generalprobe in der
Mensa durchführten. Das ganze Projekt beeindruckte
durch die Größe des Chores, durch das Singen mit
den Profi-Musikern und durch eine gelungene Organi-
sation.
Wir weisen noch einmal auf unsere Tradition des Ad-
ventsliedersingens in unserer Schule hin. Jeweils mon-
tags nach den vier Adventssonntagen besteht für
Schüler, Eltern und Lehrer die Möglichkeit, zwischen
07:40 Uhr und ca. 08:00 Uhr in der Eingangshalle in
stimmungsvoller Atmosphäre gemeinsam Advents-
und Weihnachtslieder zu singen.

Heino Tangermann

Neuer „Spielraum“ 
Pausen erfreuen sich bei den Schülerinnen und Schü-
lern erfahrungsgemäß ohnehin schon großer Beliebt-
heit und an der Heinrich-Heine-Schule kommt jetzt
noch ein weiterer Grund der Freude hinzu. In jeder gro-
ßen Pause gibt es für die Unter- und Mittelstufe – zu-
sätzlich zu den bereits vorhandenen Spielekisten in

den Klassenräumen – eine Spieleausleihe. Die im Rah-
men der Offenen Ganztagsschule zuvor etablierte Aus-
leihe ist seit November auch während des Vormittags
geöffnet. Jeweils zwei Schülerinnen und Schüler stel-
len sich als Betreuer zur Verfügung und ermöglichen
ihren Mitschülern so eine aktive Pause. Diese kann
wortwörtlich verstanden werden, denn es locken bei-
spielsweise Tischtennisschläger und Foot- und Fuß-
bälle. Aber auch geistige Aktivitäten sind gefragt z.B.
bei den übergroßen Schach-, Dame- und Mensch-är-
gere-dich-nicht-Figuren. 
Sollte das herbstliche Wetter die Außenaktivitäten ein-
mal ausbremsen, bieten zahlreiche Brettspiele ge-
meinschaftliche Alternativen.    Philipp Kraft

Noer 2016
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Gymnasium Wellingdorf
gleich zu deutschen Schulen sehr klein, es gibt hier
nur eine Klasse pro Jahrgang. 
Das Schulgebäude ist an die höheren Temperaturen
angepasst, hat also in jedem Klassenzimmer eine Kli-
maanlage, und das Gebäude selbst ist sehr offen ge-
staltet.

Auf dem Bild sieht man den Gang zu meinem Klassen-
raum, der nach draußen offen ist. Der Raum selbst ist
eher im US-Amerikanischen Stil gehalten. Es gibt also
keine Fenster und für jeden Schüler eine Stuhl-Tisch-
Kombi. Der Unterricht ist im Allgemeinen eher eintö-
nig, da zumindest in meiner Schule der komplette Un-
terricht aus Theorie besteht. Chemie- und Physikunter-
richt funktionieren so, dass der Lehrer vorne an der Ta-
fel Aufgaben vorrechnet, die man mitschreiben und
Ähnliches später als Hausaufgabe lösen soll. Selbst
Sport besteht in den höheren Klassen nur noch dar-
aus, dass die Lehrerin in die Klasse kommt und ir-
gendetwas, das mit Sport zu tun hat, erzählt. Es geht
in diesem Zusammenhang also zum Beispiel um Er-
nährung und Muskeln sowie natürlich auch um die
Olympischen Spiele. 

Post aus BRASILIEN

Unser Schüler Lucas Appel erzählt von seinen Erfah-
rungen, vor allem der brasilianische Schulalltag hat ihn
beeindruckt. Auszüge hier:
Wie einige vielleicht festgestellt haben, mache ich im
aktuellen Schuljahr Brasilien unsicher und einer der
stärksten Eindrücke, die ich nach einem Monat habe
ist, dass es hier verdammt warm werden wird. Da ich
ja nun auf der Südhalbkugel bin, haben wir hier im Mo-
ment noch Winter und trotzdem schwitze ich bei 34
°C. Ich bin somit froh, dass mein Zimmer einen Venti-
lator hat.
Natürlich habe ich mir im Vorfeld auch Gedanken ge-
macht, was ich genau hier schreiben möchte und ich
habe mich dazu entschieden, zuerst über die Schule
zu schreiben. 
Zunächst: Ich besuche hier eine private Schule, da der
Staat in Brasilien nicht wirklich viel Geld in Bildung in-
vestiert. Dementsprechend gilt hier, je mehr Geld man
besitzt, desto mehr Bildung kann man sich und seinen
Kindern ermöglichen. Zudem ist die Schule im Ver-

Liebe Leserinnen und Leser,
diesmal hat sich der Blick in unseren Schulbriefkasten
wieder besonders gelohnt, denn wir haben erneut Post
von Schülerinnen und Schülern erhalten.
Auszüge aus den Berichten von Anna und Lucas, die
zurzeit jeweils ein Auslandsjahr erleben, drucken wir
hier ab, um Sie mit auf die spannenden Reisen nach In-
dien und Brasilien zu nehmen.
Viel Spaß bei der Lektüre!

Anja de Vries
Gymnasium Wellingdorf

Unseren Kunden
ein friedvolles Weihnachtsfest
und alles Gute fürs neue Jahr

• Heizungs- und
 Sanitärinstallationen
• Solar/Wärmepumpen
• Neugestaltung
 Ihres Badezimmers
• Wartung und Reparaturen
 Ihrer Heizungsanlage
• Reparaturen und Service
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Der Englischunterricht findet selbst im Abschlussjahr-
gang, dem ich angehöre, noch größtenteils auf Portu-
giesisch statt. Das bedeutet, dass alle, die zusätzlich
nicht auch privaten Englischunterricht erhalten, kaum
Englisch sprechen. 
Ästhetische Fächer gibt es hier gar nicht. Dafür ist
das, was bei uns dem Deutschunterricht  entspräche,
dreigeteilt in Portugiesisch, Literatur und Texte schrei-
ben. Der Stundenplan ist recht chaotisch. Es ist hier
so, dass ich dreimal die Woche bis 18:45 Uhr zur
Schule gehe, aber dafür habe ich dienstags bis auf
Portugiesisch gar keinen Unterricht. Und obwohl Bra-
silien ein katholisch geprägtes Land ist, gibt es hier
keinen Religionsunterricht. Zudem gibt es eine Schul-
uniform, die in der Schule getragen werden muss. Sie
besteht nur aus einem T-Shirt - das reicht auch bei den
Temperaturen, die hier erreicht werden. 

Die einzigen Optionen zur Unterrichtsgestaltung, die
Lehrer hier haben, sind sich entweder an das für jedes
Schulfach verpflichtend vorgeschriebene Buch zu hal-
ten oder die Informationen in eine Powerpoint-Präsen-
tation zu schreiben und dann 90 Minuten am Stück zu
reden. Lehrer werden, wie eigentlich alle hier, mit Vor-
namen angesprochen und meistens von jedem Schü-
ler einzeln begrüßt oder verabschiedet. Hierbei gibt es
bei den Geschlechtern Unterschiede: Männer begrü-
ßen sich untereinander mit einem Handschlag, wäh-
rend sich Mann und Frau mit einem Küsschen auf die
Wange begrüßen. Dies trifft auch auf Frauen unterein-
ander zu.
Die Biologielehrerin ist ein sehr interessantes, aber
auch extremes Beispiel für die Lehrer hier. Einmal re-
det sie für mich wirklich sehr undeutlich und ich bin mir
auch nicht ganz sicher, ob meine Mitschüler alles ver-
stehen, was sie sagt. Außerdem ist sie empfänglich
für „Nettigkeiten“, wie zum Beispiel das Tragen ihrer
Tasche oder auch das Wischen der Tafel. Dies kann

sich dann laut meinen Mitschülern auch mal auf die No-
ten auswirken. Zudem wirft sie unregelmäßig ein paar
Süßigkeiten durch die Klasse, worauf hin sich die Mit-
schüler fast die Köpfe einschlagen, nur um das Bon-
bon zu bekommen. Auch im Abschlussjahrgang
herrscht eher wenig Disziplin. Dies kann einfach daran
liegen, dass die Brasilianer eine andere Mentalität ha-
ben. Jedoch gibt es nur wenige Augenblicke, in denen
es wirklich leise ist. 
So weit zu meiner ersten Post mit dem Bericht aus
Brasilien. Wer jetzt noch mehr lesen möchte, z.B. über
das Essen, kann gerne meinen Blog auf
lucasapp.wordpress.com anschauen. Zum Schluss
möchte ich noch meine Klasse, die Unterprima c am
Gymnasium Wellingdorf grüßen sowie die 6b, denn ich
bin einer ihrer Schülerpaten. 

Bis zum nächsten Mal, 
herzliche Grüße von Lucas Appel 

Post für uns aus INDIEN

Unsere Schülerin Anna Saviya Tachulke schreibt über
ihre Erfahrungen:
Hier bin ich also. Ein normales deutsches Mädchen,
das sich plötzlich mitten in Indien wiederfindet. Okay,
nicht mittendrin. Im Süden, in Coimbatore.  Wer hätte
das vor ein oder zwei Jahren erwartet? Wohl keiner,
am allerwenigsten ich selbst. Aber hier bin ich nun,
dank Rotary, und es ist wundervoll, aber auch ganz an-
ders als erwartet. Wenn man an Indien denkt, was
schießt einem da durch den Kopf? Saris, Elefanten,
Slums, das Taj Mahal - und natürlich das Essen. Dabei
ist Indien so viel mehr! 

Zuerst, die Kleidung. Man geht auf die Straßen und
wird überschwemmt von der Farbenpracht an Saris.

Schulen
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So weit so gut, das hat man erwartet. Aber dann sind
da auch noch die Jugendlichen, ganz normal in Jeans
und T-Shirt oder alternativ in Schuluniform. Damit hätte
ich persönlich nicht gerechnet.  Generell gibt es nicht
so viele Unterschiede für uns Jugendliche, wie man am
Anfang vielleicht glauben mag. Die Schule ist im Prin-
zip ähnlich wie in Deutschland und in der Freizeit geht
man seinen Hobbys nach.
Elefanten trifft man auch nicht mitten auf der Straße,
dafür allerdings Kühe, Ziegen und vor allen Dingen
Hunde. Aber kommen wir mal zu den Unterschieden:
Es ist schwer, die indische Küche zu beschreiben,
wenn man sie nicht selbst erlebt hat. Es gibt 3 Mahl-
zeiten am Tag, jede mit unglaublich vielen verschiede-
nen Gerichten, die alle viel zu gut schmecken! Dann ist
da noch die Tatsache, dass anstelle von Messer und
Gabel die Hände zum Einsatz kommen, genauer ge-
sagt nur die rechte Hand.
Dann das Wetter: Ehrlich gesagt hatte ich mit höheren
Temperaturen gerechnet, trotzdem macht mir die
Wärme hier von Zeit zu Zeit zu schaffen, zumal ich als
Deutsche an ein regnerisch-kaltes Klima gewöhnt bin.
Ein weiterer und sehr deutlicher Unterschied ist der
Verkehr: Oh, mein Gott!
Man kann es zwar kaum glauben, wenn man noch nie
mit einem Inder Auto gefahren ist, aber für mich als
Deutsche ist es einfach verrückt! Das Motto der Inder
beim Autofahren scheint in etwa so zu lauten: Vergesst
alle Verkehrsregeln und achtet nur auf euren eigenen
Vorteil und darauf, dass ihr selbst schnellst möglich
ans Ziel kommt. Ich persönlich finde diesen Fahrstil
recht interessant und erfrischend, allerdings kann ich
mir vorstellen, dass Menschen mit weniger Vertrauen
zum Fahrer sehr schnell nervös werden könnten. 
Und damit auch schon zum nächsten Punkt, dem Per-
sonal: Fahrer, Koch, Hausfrau, Security. All diese Rol-
len sind im Haushalt einer wohlhabenden indischen Fa-
milie zu finden. Und es ist ehrlich hart, sich damit ab-
zufinden, wenn man daran gewöhnt ist, alles selbst zu
machen. Aber es ist nun mal ein Teil der vielfältigen
Kultur Indiens. Und diese Kultur ist wundervoll! Als
Fremde in diesem Land bin ich unglaublich froh, das
Land so intensiv kennenzulernen und ich bin mir 
sicher, dass ich noch mehr wundervolle Erfahrungen
während meines Auslandsjahres hier machen werde.

Herzliche Grüße nach Wellingdorf! 
Anna Saviya Tachulke

Partner der:

HAUS.
FINANZIERUNG.
TGI!

ANDERS, 
UNABHÄNGIG, 
BESSER!

  Eine Anfrage – 
  alle Banken im Vergleich

  Öff entliche Fördermittel

  Individuelles 
  Finanzierungskonzept

  Anschlussfi nanzierung 
  frühzeitig sichern

  Keine Gebühren und Kosten

  Was kann ich mir leisten?

produkt- und

bankenunabhängig

TGI Finanzpartner GmbH & Co. KG
Unabhängige Finanzmakler
Bahnhofstraße 28  
24223 Schwentinental
Tel.: 04307-82 49 80
info@tgi-partner.de

 
www.tgi-partner.de

TGI, der Film
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Teller Grünkohl mit Kochwurst & Kasseler 

LECKER &
SATT AB
13,80 €

Große Platte Grünkohl mit 
Kochwurst,Kasseler & Schweinebacke 15,90 

13,80 

€

€

BEIDE ANGEBOTE WAHLWEISE MIT BEIDE ANGEBOTE WAHLWEISE MIT
SALZ- BRAT- ODER SÜßKARTOFFELN!SALZ- BRAT- ODER SÜßKARTOFFELN!

€

IM

LABOE

Reservierungen unter Tel. 04343-42700 oder waggermayer@admiral-scheer.net
Strandstraße 92 · 24235 Laboe ·www.admiral-scheer.net
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Und alle Jahre wieder steht plötzlich Weihnachten
vor der Tür.

Wir möchten natürlich die Gelegenheit nutzen und als
Feuerwehr auf die Brandgefahren aufmerksam ma-
chen. Grade die Weihnachtzeit mit vielen Kerzen, Tan-
nengrün und Deko birgt viele Gefahren. Kerzen, die un-
beaufsichtigt brennen oder zu dicht an Vorhängen ste-
hen. Der trockene Tannenbaum, der ein „letztes“ Mal
mit echten Kerzen bestückt wird oder der Advents-
kranz, der irgendwo hängt und die Kerzen vor sich hin
flackern.
In allen Fällen gilt: Immer vorsichtig sein. Halten Sie im-
mer einen Eimer mit Wasser oder einen Feuerlöscher
griffbereit. 
Sollte es zu einem Brand kommen, dann unternehmen
Sie nur noch erste Löschversuche soweit es ihnen
möglich ist. Auf alle Fälle rufen Sie immer die Feuer-
wehr unter 112

Für uns als Feuerwehr geht ein aufregendes Jahr zu
Ende. Angefangen mit Schulungen im Bereich Digital-
funk, der Übernahme unseres neuen Fahrzeuges, der
intensiven Mitgliederwerbung, dem 112. Geburtstag,
über 30 Einsätzen, unzähligen Ausbildungs- u. Übungs-
diensten und der Teilnahme an weiteren Veranstaltun-
gen im Ort.
Wir, die Wehrführung der Feuerwehr Mönkeberg,
möchten allen Bürgerinnen und Bürgern ein besinnli-
ches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue
Jahr wünschen. Der Gemeinde und den Damen und
Herren der Gemeindevertretung sagen wir vielen Dank
für die gute Zusammenarbeit und bedanken uns
gleichzeitig bei unseren fördernden Mitgliedern für die
stetige finanzielle Unterstützung.
Ein ganz besonderes Dankeschön geht an unserer Ka-
meradinnen und Kameraden. Sind sie es, die bei je-
dem Einsatz ihre Zeit opfern oder gar ihr Leben für an-
dere riskieren. Sie sind es, die Woche für Woche ihre
Zeit opfern um sich Aus- u. Fortzubilden oder Jugendli-
che an die Feuerwehr heranführen und ehrenamtlich
den Brandschutz in Mönkeberg sicherstellen. Wir wün-
schen Euch allen und Euren Familien auch an dieser
Stelle schon mal ein besonders schönes und besinnli-
ches Weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr
2017.

Die Wehrführung der Feuerwehr Mönkeberg
Michael Wilkat und Jürgen Kock

Weihnachten - die schöne Zeit -
Glocken klingen weit und breit,
Kerzenlicht in jedem Heim -
Frieden soll auf Erden sein!

ToothworkS
®

.de
                0431-79892

Vereine und Verbände
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      Lebendiger Adventskalender 2016 

 
Zeit für Gespräche und Nachbarschaftliche Begegnungen wünschen wir uns in unserer 
Gemeinde. Und so lädt an jedem Tag im Advent ein anderer Gastgeber große und kleine, 
junge und alte Bürger zu einem Treffen vor der Haustür ein. 
Eine Laterne wird von Haus zu Haus weitergereicht und strahlt ab 18:00 Uhr vor dem 
Haus der jeweiligen Gastgeber. Gegen 18:30 werden die Kerzen gelöscht. Die Teilnehmer 
freuen sich auf regen Besuch an ihrem Abend. Bitte denken Sie daran, ihren eigenen 
Trinkbecher mitzubringen, um die Gastgeber zu entlasten. Allen Mönkebergern 
wünschen wir eine besinnliche halbe Stunde beim abendlichen Adventskalender. 
Folgende Mönkeberger freuen sich auf ihren Besuch: 
 
  Gastgeber Adresse 
Do.  1. Haus Mönkeberg Am Eksol 8 
Fr.  2. Wassersport-Vereinigung Mönkeberg, 

Herr Bollow 
Strandweg 14 

Sa.  3. Fam. König / Fam. Böhme Großer Hof 19 
So.  4. Fam. Bartholmé / Fam. Palme / Fam. 

Thomsen 
Kitzeberger Weg 9 

Mo.  5. Pastor / Fam. Anderson Am Eksol 12 
Di.  6. Handball Frauen IV vor der Sporthalle, Dorfstraße 6 
Mi.  7. Wohngenossenschaft Königsmoor Söhren 4-6 
Do.  8. Gemeindekindergarten Mönkeberg Hegerade 9 
Fr.  9. Fam. Tews / Fam. Hinrichsen Quedensweg 17 
Sa. 10. Fam. Bertram & Krüger Im Buschholz 9 
So. 11. Fam. Schwarzer & Falkenau Vorkamp 15 
Mo. 12. Fam. Darai / Das kleine Steak House Alter Sportplatz 3 
Di. 13. Kantorei Schönkirchen – Mönkeberg, 

H.Pietschmann 
Kirchliches Gemeindehaus, Am 
Eksol 12 

Mi. 14. Fam. Carstensen / Fam. Rutsch Am Königsmoor 25 
Do. 15. Fam. Ristow / Edekamarkt Heikendorfer Weg 18 
Fr. 16. Fam. Behnke

Fam. Jahn                           
 Am Knick 10

Heikendorfer Weg 79c
 

Sa. 17.   
So. 18.   
Mo. 19. Fam. Breuer Im Buschholz 4 
Di. 20.   
Mi. 21.   
Do. 22.   
Fr. 23   

 

 
Allen Mönkebergern eine frohe und besinnliche Adventszeit, 
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2017
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Hinter dieser Seite �inden Sie in diesem 
Jahr unsere kleine Weihnachts-
ausgabe. Wünsche nach mehr erfüllen 
wir auf unserer Homepage.  
Schauen Sie unter: www.ev-ksk.de! 
    Wir wünschen Ihnen  
                    eine gesegnete Zeit! 

Weihnachtsausgabe der 
Kirchengemeinde

Kirchengemeinde
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Alle Advents- und Weihnachtstermine
auf einen Blick

27.11. 11.00 Uhr Familiengottesdienst mit Kinder- und Jugendchor in Schönkirchen
(SK) zur Eröffnung des Advents, P. Suhr
Anschließend Kirchenwahl in der Marienkirche: 12.00-16.00 Uhr

27.11. 11.00 Uhr Familiengottesdienst zum ersten Advent mit dem Kindergarten in
Mönkeberg (Mö), P. Anderson
Anschließend Kirchenwahl im Ev. Gemeindehaus Mö; 
12.00-16.00 Uhr

27.11. 16.00 Uhr Familiengottesdienst im Gemeindezentrum Fliedergarten. 
Pn. Schlott
Vorher Kirchenwahl von 12.00 – 16.00 Uhr

27.11. 17.00 Uhr Volkstümliches Adventskonzert der Liedertafeln, SK 

29.11. 15.00 Uhr Senioren-Adventsfeier in Tökendorf (Feuerwehrgerätehaus)

30.11. 15.00 Uhr Senioren-Adventsfeier in SK (PSH)

01.12. 15.00 Uhr Senioren-Adventsfeier in SK (PSH)

02.12. 19.00 Uhr Weihnachtskonzert „Jazz goes Weihnachten!“ der Band „So What“,
SK, Freunde der Kirchenmusik

04.12. 9.30 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent mit Abendmahl in SK, Pn. Schlott

04.12. 11.00 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent mit Abendmahl in Mö, Pn. Schlott

06.12. 10.00 Uhr Adventliches Frauenfrühstück, GZ Fliedergarten

07.12. 10.30 Uhr Adventliche Seniorenandacht Haus Mönkeberg, P. Suhr

09.12. 15.00 Uhr Senioren-Adventsfeier der Verbände in Mö (Ev. Gemeindehaus)

10.12. 15.30 Uhr Weihnachtsfeier der Gruppe Menschen mit Behinderung, 
GZ Fliedergarten

10.12. 17.00 Uhr Konzert des Blockflötenkreises  der Kirchengemeinde 
Schönkirchen und des Blockflötenensembles „Unisono“ der Kreismu-
sikschule Plön

11.12. 9.30 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent in SK, mit Posaunenchor,
P. Anderson

11.12. 11.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent in Mö mit Kantorei, P. Anderson

14.12. 15.00 Uhr Senioren-Adventsfeier in Anschütz/Oppendorf 
(GZ Fliedergarten)

18.12. 17.00 Uhr Friedenslichtgottesdienst zum 4. Advent mit den Pfadfindern 
in Mö,  P. Suhr

Kirchengemeinde
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Gottesdienste am Heiligen Abend

Konzerte

Uhrzeit Marienkirche Schönkirchen Ev. Gemeindehaus Mönkeberg

13.00 „Wir warten aufs Christkind“- Gottesdienst 
mit Krippenspiel und Solomusik, P. Suhr 

14.30 Gottesdienst mit Krippenspiel, Kinder- Gottesdienst mit Krippenspiel,
und Jugendchor, P. Suhr P. Anderson

16.00 Gottesdienst mit Krippenspiel, Kinder- Gottesdienst mit Krippenspiel, 
und Jugendchor, P. Suhr P. Anderson

18.00 Christvesper mit Blockflötenquartett, Christvesper, Pn. Schlott
P. Suhr

23.00 Christmette mit Posaunenchor, Christmette mit Kantorei,
Pn. Schlott P. Anderson

25.12 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Mö, Pn. Schlott
26.12. 9.30 Uhr Plattdeutscher Weihnachtsgottesdienst in SK mit Posaunenchor, P. Ehlers

31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst am Altjahresabend in SK, P. Suhr
01.01. 11.00 Uhr Regionaler Gottesdienst zum neuen Jahr, 

Kirche Neumühlen-Dietrichsdorf, Pn. Nitz
Wer zu den Gottesdiensten einen Fahrdienst benötigt, melde sich bitte im Kirchenbüro unter 04348 / 327.

Weihnachtskonzert
Unter dem Motto „Jazz goes Weihnachten“ haben
die sieben Musiker der Band „So What“ das Weih-
nachtsprogramm gründlich durchlüftet: J.S. Bach
kommt im Samba daher, winterliches und vorweih-
nachtliches Liedgut wird schwungvoll bis besinnlich
verwandelt. 
Besetzung
Gesang: Stephanie R. Andronis
Trompete: Karsten T. Ross
Altsaxophon: Julia V. Anrecht
Tenorsaxophon: Dirk W. Koch
Bass: Matthias H. Lemke
Schlagzeug: Jan C. Mürdel
Klavier, Leitung und Arrangements: Lars D. Scheffel

Freitag, 02. Dezember 2016, 19:00 Uhr
Eintritt 10 €, erm. 5 €
Vorverkauf ab Mitte November bei Blumen Kisten-
macher und in der Gemeindebücherei; Abendkasse

Blockflötenkonzert
Am Samstag, dem 10.12.2016 um 17.00 Uhr ge-
stalten der Blockflötenkreis der Kirchengemeinde
Schönkirchen und das Blockflötenensemble „Unisono“
der Kreismusikschule Plön gemeinsam ein Konzert in
der Marienkirche zu Schönkirchen. 
Am Vorabend des 3. Advents soll Blockflötenmusik
aus mehreren Jahrhunderten in verschiedenen Beset-
zungen erklingen - vom Doppelchor über 3- stimmige
Tangos, von der 7- stimmigen Frühbarocksonate bis
zum 8- stimmigen Liebeslied werden Stücke verschie-
dener Musikstile zu hören sein.
Die Leitung des Konzerts hat Alexandra Hoppe.
Der Eintritt des Konzertes ist frei, um eine Spende
wird herzlich gebeten.

Kirchengemeinde
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Dorothea-Erxleben-Str. 1
24145 Kiel-Wellsee

www.dachdecker-maywald.de
Fax 0431 / 71 90 29
E-Mail: info@dachdecker-maywald.de

Steildach
Flachdach
Fassaden
Klempnerei
Holzbau
Dachflächenfenster

Tel. 0431/
71 90 51

... denn Sie haben es verdient,
im Trockenen zu sitzen!

Inh. Andreas Lau · Ivensring 27 · 24149 Kiel · Telefon 0431 / 20 55 55 · info@autohaussander.de

Wir danken Ihnen für das 

entgegengebrachte Vertrauen und 

wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest, 

ein gesundes neues Jahr 

und allzeit gute Fahrt.

Schwanenweg 34 . 24235 Laboe . Tel. (04343) 49 48 0 ∙ laboe@ostseemakler.de ∙ www.ostseemakler.de

IHRE IMMOBILIE HAT 
DEN BESTEN PREIS 
VERDIENT! 



Fahrbücherei in Mönkeberg
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Mönkeberg im Bücherbus Bücher, 

Zeitschriften, Hörbücher auf CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen:
Die nächsten Termine sind: 06. Dezember 2016 und 03. Januar 2017

Grundschule* (nicht in den Ferien) 09.50–11.25 Uhr
An den Baken (vorm.)  . . . . . . . . 11.30–11.50 Uhr
Schönbrehm  . . . . . . . . . . . . . . 12.55–13.10 Uhr
Am Grün  . . . . . . . . . . . . . . . . . 13.15–13.30 Uhr
Kattenbek / Wendeplatz  . . . . . . 13.35–13.55 Uhr
An den Eichen 9/11  . . . . . . . . . 14.00–14.20 Uhr
Kitzeberger Weg 9  . . . . . . . . . . 14.25–14.40 Uhr

An den Baken (nachm.)  . . . . . . . 14.45–15.00 Uhr
Neue Koppel, Dorfstr.  . . . . . . . . 15.05–15.20 Uhr
Söhren . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.25–16.00 Uhr
Buchenrade  . . . . . . . . . . . . . . . . 16.05–16.20 Uhr
Letzmannsteich  . . . . . . . . . . . . . 16.25–16.40 Uhr
Hegebuchenrade, Neubaugebiet  . .16.45–17.15 Uhr

*Haltepunkt an der Grundschule nur für Schüler/innen!
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Ihr Bücherbus-Team (Tel.: 04342 - 59 81)
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Hörbuch für Erwachsene:

Spielman, Lori Nelson: Und nebenan warten die
Sterne. – argon hörbuch, 2016.

Erika ist eine sehr erfolgreiche Karrierefrau. Eigentlich
will sie ihre beiden Töchter nach den Ferien mit dem
Auto zurück zur Uni bringen, aber ein wichtiger Termin
kommt dazwischen. Kristen und Annie sollen den Zug
nehmen, doch nur Kristen steigt ein und verunglückt
tödlich. Erika und Annie fühlen sich beide schuldig an
ihrem Tod. Doch anstatt sich gegenseitig Halt 

zu geben, entfremden sich Mutter und Tochter immer
mehr voneinander. Schließlich ist es Kristens altes Al-
bum mit Gedanken und Lebensweisheiten, das die bei-
den auf den Weg der Vergebung führt. (6 CDs)

DVD:

Nicht mehr wie früher /Annette Frier, Jonas Nay…
CMV, 2016.

Nur weil Augenzeugen den 16-jährigen Daniel Guder-
mann in der Nähe des Tatorts gesehen haben, halten
ihn viele sofort für den Mörder des kleinen Fabian. Als
Daniel befragt werden soll, rennt er weg. Die Öffent-
lichkeit hat sofort ihr Urteil gefällt, in der Kleinstadt be-
ginnt eine unerträgliche Hetz-kampagne gegen die El-
tern und die Geschwister. (FSK ab 12)

Bücher-Tipps der Fahrbücherei

info@fahrbuecherei10.de     – www.fahrbuecherei10.de

Roman:
Tremain, Rose: Und damit fing es an. - Insel, 2016.

Gustav Perle ist ein zurückhaltender Mann. Er wuchs in
den 1940er Jahren allein bei seiner Mutter Emilie in
ärmlichen Verhältnissen in der Schweiz auf. Schon da-
mals hat er gelernt, nicht zu viel vom Leben zu wollen.
Als Anton in seine Klasse kommt, ein Junge aus einer
kultivierten jüdischen Familie, hält mit ihm auch das
Schöne in Gustavs Leben Einzug. Anton spielt Klavier,
und seine Familie nimmt Gustav sonntags mit zum Eis-
laufen. Ein bewegender Roman, der davon erzählt,
dass es manchmal ein ganzes Leben dauert, bis man
das Glück findet – in dem einen Menschen, den man
zum Leben braucht. 

Sachbuch:
Le Carré, John: Der Taubentunnel : Geschichten aus
meinem Leben. – Ullstein, 2016. 

Was macht das Leben eines Schriftstellers aus? Mit
dem Welterfolg „Der Spion, der aus der Kälte kam“
gab es für John le Carré keinen Weg zurück. 
Er kündigte seine Stelle im diplomatischen Dienst, rei-
ste zu Recherche-zwecken um den halben Erdball –
Afrika, Russland, Israel, USA, Deutschland -, traf die
Mächtigen aus Politik- und Zeitgeschehen und ihre
heimlichen Handlanger. In seinen Memoiren blickt er
zurück auf sein Leben und sein Schreiben. 

Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-books und andere digitale Medien an. Über die
„Onleihe zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh können Sie sich e-books und andere digitale Medien
auf Ihren PC, e-book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder andere Endgeräte herunterladen.
Voraussetzung dafür ist nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

Vereine und Verbände
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Kählen 9  24248 Mönkeberg  Tel. 0431-239 43 91   info@emm-elektro.de  www.emm-elektro.de

Elektroinstallationen
SAT-A Kabelfernsehen
Fernsehgerät Telefonanlagen
Hausgeräte – Service & Verkauf

Ihr  Meisterbetrieb für  Elektroinstallationen mit System!

Partner der

         

Psychologische Praxis
...noch kurzfristig Termine frei!

An den Baken 39  ·  24248 Mönkeberg
Tel. 0431 - 99 04 09 95 und 0151 - 40 12 08 86

Termine nach
Vereinbarung

Psychologische Praxis
Dr. Johannes Wulk

Diplom-Psychologe, klinischer Psychologe BDP

Frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr
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Einladung zur Mitgliederversammlung 2016  
 
Der Förderverein Bücherbus Mönkeberg lädt seine Mitglieder zur diesjährigen 
ordentlichen Mitgliederversammlung ein, die am  
 
Dienstag, 13. Dezember 2016, um 19:30 Uhr im Steak-House Mönkeberg, 
stattfindet.  
 
Tagesordnung:  
TOP 1. Begrüßung  
TOP 2. Bericht des Vorstands  
TOP 3. Bericht der Kassenprüfer  
TOP 4. Entlastung des Vorstands  
TOP 5. Veranstaltungen / Jahresvorschau  
TOP 6. Sonstiges 
 
Gäste und Neumitglieder sind herzlich willkommen!  
 
Förderverein Bücherbus Mönkeberg 
Der Vorstand  
 
Eine schöne Weihnachtszeit wünscht Ihr Team vom Förderverein Bücherbus!   

Vereine und Verbände
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Mo, Di, Do, Fr 15–18 Uhr + Sa 9–13 Uhr • Mi geschlossen • Korügen 13 • 24226 Heikendorf • Telefon 0431/24 52 97

Fliesen • MarMor • Granit

für die stets gute Zusammenarbeit und 
das uns entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen allen Frohe Weihnachten 

und ein gutes Neues Jahr.

Gerhard Thoma und Team

• Fliesenausstellung  • Bad- u. Wohnkeramik  • Komplettlösungen für den Wohnbereich  • Individuelle 
Beratung - Aufmaß vor Ort  • Hauseingänge  • Terrassen  • Balkone  • Lithofin für Reinigung und Pflege

Danke

Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Mönkeberg

Nächster Termin:

02.12.2016
in Heikendorf

Wieder geht ein Jahr zu Ende ...

und unsere ehrenamtlichen MitarbeiterInnen haben uns
bei den Aktivitäten wieder tatkräftig unterstützt. Wir
bedanken uns dafür sehr herzlich.
Zu Freitag, dem 9. Dezember laden die Mönkeberger
Wohlfahrtsverbände um 15.00 Uhr zu einer Advents-
feier in die Kirche ein. Seien Sie alle herzlich willkom-
men! Falls nötig, richten wir einen Fahrdienst ein; rufen
Sie gegebenenfalls Frau Händeler unter der Telefon-
nummer 231204 an.
Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir eine
schöne Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und ein
gesundes und glückliches neues Jahr! 

Der Vorstand

Wenn`s draußen stürmt und trübe ist,
zieht drinnen ein kleines Licht.
Es leuchtet bis ins Herz hinein,
bringt Wärme uns mit seinem Schein.
Das Jahr ist fast vorbei und wir freuen uns wieder auf
die gemütlichen Stunden mit Stollen, Spekulatius und
Kerzenschein. Auch ein Glas Punsch erwärmt uns in
dieser Jahreszeit. Wir, die Vereine und Verbände, laden
alle Mönkeberger Bürger in den Gemeindesaal (Kirche)
zu einer besinnlichen Weihnachtsfeier ein.
Am 9. Dez. 2016 beginnen wir um 15.00 Uhr mit
dem gemeinsamen Kaffeetrinken.
Dann freuen wir uns auf den Schulchor der uns mit ein
paar Liedern und Gedichte einstimmen möchte in die
Vorweihnachtszeit. Bevor uns dann die Mönkeberger
Liederfreunde ihr Repertoire ihrer Weihnachtslieder
singen haben wir noch ein kleine Überraschung. Zum
Abschluss singen wir dann gemeinsam bekannte Ad-
vents- und Weihnachtslieder.
Für die bevorstehende Adventszeit wünschen wir Ihnen
viele besinnliche Stunden im Kreis Ihrer Familien.
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes,
friedvolles Neues Jahr. Ihr AWO Team

Der Vorstand 

Vereine und Verbände
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Sozialverband 
Deutschland

Ortsverband Mönkeberg

Ich wünsche Ihnen von Herzen ein gesegnetes Weihnachtsfest  und 

möge das Licht der Hoffnung auf ein friedliches  Miteinander nie verlöschen.

Kommen Sie gut ins Neue Jahr und erhalten sich den Glauben an das Gute im
Menschen.

Ihre Karin Horst
Frauensprecherin
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Liebe Mönkeberger Bürgerinnen und Bürger!

Wie auch in den vergangenen Jahren möchten wir, die Wohl-
fahrtsverbände, unseren Senioren, denen es finanziell nicht
so gut geht, im Advent eine kleine Freude machen.

Dazu brauchen wir Ihre Mithilfe.
Bitte spenden Sie für unsere Weihnachtsaktion auf das Konto
bei der

Förde Sparkasse
IBAN: DE09 2105 0170 1001 5970 69
BIC: NOLADE 21KIE
Stichwort:  Weihnachtsspende

Sie können auch das Sparschwein bei der Sparkasse füttern.
Was bis zum 7. Dezember 2016 eingeht, können wir noch in
diesem Jahr verteilen.
Jede noch so kleine Spende hilft uns.

Mit herzlichen Dank im Voraus

Arbeiterwohlfahrt Deutsches Rotes Kreuz
Ev. Kirchengemeinde Sozialverband Deutschland

Ute Willms
Für die Arbeitsgemeinschaft

Arbeitsgemeinschaft 
der Mönkeberger 
Wohlfahrtsverbände

Spendenaufruf

Wir wünschen allen
Kunden, Freunden,

Verwandten
und Bekannten

ein schönes
Weihnachtsfest

und viel Glück und
Gesundheit im neuen Jahr

…mein Frisör

dorfstr. 2  ·  24248 mönkeberg  ·  fon 0431 - 23 21 21
www.marion-weidner.de  ·  info@marion-weidner.de

termine nach vereinbarung
Sie  nden uns
auch auf facebookBarber-Shop

Vereine und Verbände
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Sportverein Mönkeberg
Unser Sportangebot auf einen Blick

Für alle, die bei uns/mit uns sportlich aktiv werden wol-
len, stellen wir hier nochmal unser Sportangebot vor.
Die Trainingszeiten beziehen sich alle auf die Sport-
halle in Mönkeberg.
Einfach vorbeikommen und mitmachen!
Badminton
Donnerstag:
15.00-16.30 Uhr für Kinder ab 8 Jahren
19.00-20.30 Uhr für Erwachsene
Bogenschützen/Wintertraining
Montag
18.00-20.00 Uhr
Samstag
10.00-12.30 Uhr
Fußball/Wintertraining
Donnerstag
20.30-22.00 Uhr
Handball
Freitag
15.00-16.00 Uhr Minis
16.00-17.00 Uhr Maxis
Alle anderen Trainingszeiten von wE/mE bis zu den
1.Frauen/1. Männer finden sie auf unserer Homepage
Judo
Montag
16.30-17.30 Uhr  (4-7 Jahre)
17.30-18.45 Uhr  (U12 Grundlagen)
18.45-20.15 Uhr  (U15 bis Erwachsene)
Donnerstag
17.30-19.00 Uhr (8-13 Jahre Fortgeschrittene)
19.00-20.30 Uhr (ab 14 Jahre..)
Lauftreff
Mittwoch
z.Zt. 18.00 Uhr Treffpunkt an der Schule
Tennis
z.Zt. Winterpause auf den Außenplätzen
Tischtennis
Montag
20.00-21.30 Uhr
Trimm Dich (für Herren ab 50 Jahre)
Mittwoch
17.00-18.00 Uhr
Turnen
Dienstag
08.00-08.45 Uhr Fit am Morgen

08.45-09.30 Uhr Seniorengymnastik
09.30-10.30 Uhr Eltern-Kind-Turnen
14.00-15.00 Uhr Kinderturnen 3-4 Jahre
15.00-16.00 Uhr 4-5 Jahre
16.00-16.45 Uhr 6-7 Jahre
16.45-17.30 Uhr ab 8 Jahren
17.30-18.30 Uhr ab 10 Jahren
19.30-20.30 Uhr Fitnessgymnastik
Donnerstag
15.30-16.30 Uhr Eltern-Kind-Turnen

Zusätzlich bieten wir einen Zumbakurs an. 
Mittwochs von 18.00 - 19.00 Uhr und donnerstags
von 18.30 - 19.30 Uhr in der Aula der Grundschule an
der Bake.
Weitere Informationen und die Angaben zu den 
Ansprechpartnern finden Sie auf unserer Homepage
www.sv-mönkeberg.de
Oder Sie rufen an: 0431/232908 Geschäftszeiten
Montag 19.00-21.00 Uhr und Mittwoch 10.00-12.00
Uhr.

Allen Kunden, Freunden
und Bekannten ein 
frohes Fest und 
ein gesundes
Neues Jahr.

24248 Mönkeberg
Dorfstr. 84 a

Tel. 0431 - 23 25 47
Fax 0431 - 240 39 65

eMail: heiko.lembke@web.de

Forst- & Gartentechnik
Heiko Lembke

Öffnungszeiten:
Werktag 8-13 + 14-16.30, Samstag 8 - 12

und nach Vereinbarung

Vereine und Verbände
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WVM
Wassersportvereinigung Mönkeberg e.V.

Jahresausklang 

Mit dem Aufslippen der Segel- und Motorboote am
14./15. Oktober endete unweigerlich die Wasser-
sport-Saison 2016. Die Wetterlage war mittelprächtig
bei ablandigem Wind, so dass es keine Probleme gab.
Sofort konnten auf dem Winterliegeplatz die ersten Ar-
beiten an den Unterwasserschiffen beginnen. Jede hel-
fende Hand war gern gesehen wie der kleine Mattes
Zysk, der kräftig putzte.

Im Winterhalbjahr stehen nun andere Aktivitäten an wie
in jedem Jahr das Tannenbaumsetzen auf dem Ma-
stenkran am Juliussteg, begleitet mit einem wärmen-
den Punsch.
Die Jugendgruppe startet am 16.12. ihre obligate
Weihnachtsfeier im Vereinsheim.
Mit Weihnachtsliedern, Vortragen von traditionellen Ge-
dichten und solchen mit aufs Segeln bezogenen Tex-
ten, Musizieren, einem stärkenden Buffet, dem Auftre-
ten des Weihnachtsmanns und dem Austeilen der Ge-
schenke sind die Stunden für die Jugendlichen be-
stimmt wieder ein schönes Erlebnis.
Am 2. Weihnachtsfeiertag findet dann die traditionelle
„Schlipsparade“ mit plattdeutschen Geschichten - ge-
konnt vorgetragen von Hein Timm - statt. Danach ist
nur noch zu sagen: Das war das WVM-Jahr 2016!

Hans-Jürgen Kohls

Die Wassersport-Vereinigung 
Mönkeberg e.V.

wünscht allen Lesern 
ein frohes 

Weihnachtsfest
und alles Gute 

für das Jahr 2017

Vereine und Verbände
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HAUSTECHNIK

Alle 12 Jahre ist ein TRGI Gas - Check
der Hausgasleitung Betreiberpflicht!

Wir machen das für Sie,
bevor ein Unglück passiert.

GAS-
Check
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Liebe Mönkebergerinnen, liebe Mönkeberger, 

wir wünschen Ihnen frohe Festtage, 
Zeit zur Entspannung, Besinnung 
auf die wirklich wichtigen Dinge und 
viele Lichtblicke im kommenden Jahr. 

SPD Mönkeberg

Weihnachtsfeier SPD OV Mönkeberg:
Restaurant Wildgarten (Golfclub Kitzeberg)

09.Dezember 2016 um 19:00 Uhr.
Persönliche Einladungen erfolgen noch.

Vereine und Verbände
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Fachinstitut für Hörgeräte-Akustik
Hartwig R. Buß

Hörgeräteakustiker-Meister

Für Sie 3x auf dem Ostufer
24143 Kiel-Gaarden · Elisabethstraße 54
Tel. (0431) 73 26 96 · Fax (0431) 73 58 39

24148 Kiel-Wellingdorf · Am Seefischmarkt 1-5
Tel. (0431) 72 11 39

24146 Kiel-Elmschenhagen· Preetzer Ch. 146
Tel. (0431) 7 85 83 64

Meister-Fachbetrieb

•

•
Freundliche qualifizierte Beratung

• Anfertigung individueller Hörhilfen

• Hörgeräte aller Systeme

• Angebot an Zubehör

• Reparaturen in eigener Werkstatt

Unsere 
Weihnachtsangebote 
für Sie:

12 Batterien 

statt 15,40 € nur 12 €
Reduziertes Zubehör/
Reinigungsartikel 
im Dezember 2016
in allen Filialen

      
        

       

  

  

  

 
 
 

      Prophylaxe  Implantologie  3D-Röntgen  Laser  
 

Unsere patientenfreundlichen Öffnungszeiten: 

Mo  Do   8:00 Uhr bis 20:00 Uhr      Fr   8:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
_ 

 Parkplätze am Haus      barrierefreier Zugang    
_ 

www.zahnaerzte-moenkeberg.de 
_ 

Heikendorfer Weg 81    24248 Mönkeberg    Tel. 23442  
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len gerecht werden, versuchen dennoch die Situation
für alle Mönkebergerinnen und Mönkeberger so pas-
send wie möglich zu gestalten, damit am Ende des
Jahres die schönen Augenblicke überwiegen. Wir ma-
chen uns stark für  Kindergartenplätze, barrierefreie
Wege innerhalb der Gemeinde, seniorengerechte Woh-
nungen und eine gute Infrastruktur. Wir unterstützen
das Gemeindeleben z.B. mit unserem Skatturnier oder
der kulinarischen Begleitung der Windjammerparade –
wir möchten, dass Sie sich wohl fühlen in unserer Ge-
meinde. Daher möchten wir Ansprechpartner und
Wegbegleiter für Sie sein. Haben Sie Fragen rund um
die Gemeinde, zu Planungen und Entwicklung – wie
z.B. unseren Kindergartenneubau, dann sprechen Sie
uns an – wir sind stets für Sie da! Damit wir gemein-
sam unsere Gemeinde Mönkeberg zu dem Ort ma-
chen, an dem wir alle gerne sind und in diesem Sinne
wünschen wir Ihnen allen eine schöne Adventszeit, ge-
segnete Weihnachten und einen guten Start in das
Jahr 2017!

Ihre CDU Mönkeberg
Hildegard Mersmann

„Freude lässt sich nur voll auskosten, 

wenn sich ein anderer mitfreut.“
Mark Twain

Liebe Mönkebergerinnen, liebe Mönkeberger,
eben war doch erst Januar! Sicherlich hatten auch Sie
schon einmal diesen Gedanken. Auch wenn ein Jahr
stets 12 Monate hat, so vergeht es mal schneller mal
langsamer. Nun zum Ende des Jahres wird es wieder
etwas ruhiger – die besinnliche Jahreszeit beginnt.
Man hat Zeit Inne zu halten und das Jahr Revue pas-
sieren zu lassen – die schönen Augenblicke erneut zu
erleben, aber auch über die herausfordernden Mo-
mente nachzudenken. 
So möchten wir diese Gelegenheit nutzen und uns bei
Ihnen bedanken. Danke für Ihre Diskussionsbereit-
schaft, für Ihren Einsatz, für Ihr Interesse an der Wei-
terentwicklung unserer Gemeinde Mönkeberg.  Wir be-
danken uns, dass Sie uns vor Ort unterstützen, unsere
gemeinsame Vision für ein lebens- und liebenswertes
Mönkeberg, umzusetzen. Auch in diesem Jahr hat sich
wieder gezeigt, dass wir nur gemeinsam stark sind
und als Gemeinschaft – als Mönkeberger – das errei-
chen können, wonach wir streben.
Besonders schwierige Zeiten, wie die aktuelle Haus-
haltslage der Gemeinde, stellen uns vor besondere
Herausforderungen. So können wir sicherlich nicht al-

CDU-Termine – bitte vormerken:
Jahreshauptversammlung am Di, 31.01.17 um 19 Uhr - Sportheim Schönkirchen

Grünkohlessen am Freitag, 17.02.17 um 18 Uhr - Arp`s Gasthof, Flüggendorf

Vereine und Verbände
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Eine Kerze abbrennen lassen

und sich wirklich einmal

die Zeit dazu nehmen,

gar nichts weiter zu tun

als dieses…

das wünschen wir euch!

UWG

Vereine und Verbände
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Wir wünschen unseren Kunden
ein gesegnetes Weihnachtsfest
sowie Glück und Gesundheit 

im neuen Jahr.

Blumenfachgeschäft
Klühn

Teichtor 48 - Heikendorf - Tel. 04 31/241380

Wir wünschen unseren Kunden
ein gesegnetes Weihnachtsfest
sowie Glück und Gesundheit 

im neuen Jahr.

Blumenfachgeschäft
Klühn

Teichtor 48 - Heikendorf - Tel. 04 31/241380
Heiligabend 8 - 14 Uhr · 1. Weihnachtstag 10 - 13 Uhr geöffnet Heiligabend 8 - 14 Uhr · 1. Weihnachtstag 10 - 13 Uhr geöffnet 
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Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr.  Danke für Ihr Vertrauen.

                                                                                                                   Ihre Familie Jurgaitis

HEIKENDORF
alles da und so nah!

“Hier legt der Meister

noch selbst Hand an!”

t 0431 - 24 11 95
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Veranstaltungen

Regelmäßige Veranstaltungen
in Mönkeberg

AWO-Mini-Club – Spielgruppen mit Eltern für 1 1/2
bis 3-jährige Kinder
Wo? AWO-Kinderhaus, Alter Sportplatz
Wann? Jeden Mittwoch von 15.30 bis 17.00 Uhr
AWO – Jeden Dienstag bis zu den Weihnachtsferien
von 15.00 bis 17.00 Uhr Begegnungsstätte im Ju-
gendheim.
AWO – Frühstück – jeden 2. Montag im Monat von
09.00 bis 11.00 Uhr im Jugendheim.
DRK – Jeden 1. Montag eines Monats OV-Treffen im
Feuerwehrgerätehaus.
Freiwillige Feuerwehr Mönkeberg– Dienstabende der
Jugendwehr immer Do. 17.30–19.30 Uhr (Schulfe-

Geplante Veranstaltungen
in Mönkeberg Dezember 2016

Datum Tag Veranstaltung Veranstalter Ort u. Zeit

04.12. Sonntag Weihnachtsmarkt Gemeinde Dorfplatz
14:00 Uhr - 17:00 Uhr

04.12. Sonntag Weihnachtsfeier Kleingärtnerverein Vereinsheim 11:00 Uhr
Mönkeberg e. V.

09.12. Freitag Weihnachtsfeier AWO/DRK/Kirche/ Ev. Kirchengemeinde
Sozialverband 15:00 Uhr

09.12. Freitag Weihnachtsessen MKG Jugendheim 19:00 Uhr
Vorstand und Helfer

12.12. Montag Frühstück AWO Jugendheim 9:00 Uhr - 11:00 Uhr

14.12. Mittwoch Monatsversammlung WVM Vereinsheim 20:00 Uhr

26.12. Montag Schlipsparade WVM Vereinsheim 11:00 Uhr

rien ausgenommen), Aktive: Einsatzabteilung immer
Do. 19.30–21.30 Uhr
„Fit mit Bridge“ – Jeden Mittwoch 09.00–12.00 Uhr
Großer Hof 31, 24248 Mönkeberg.
Ansprechpartner: Christel Haensel, Tel. 2 58 01 16
Guttempler-Gemeinschaft – Peter Jepsen – Selbsthil-
fegruppe für Alkoholgefährdete und deren Angehö-
rige. Zusammenkünfte: mittwochs 19.30 Uhr, Ge-
meindesaal der ev. Kirche, Neuheikendorfer Weg 4,
24226 Heikendorf.
Ansprechpartner: 04343/8671 • 04343/7644
Mönkeberger Liederfreunde: Probeabend immer
dienstags von 20.00–22.00 Uhr im Jugendheim.

Mühlenstedt
Tischlerei

Inhaber Nobert Rost

24232 Schönkirchen · Mönkeberger Weg 2a · Telefon (04348) 364

Wir wünschen unseren Kunden

ein frohes Weihnachtsfest

und ein gutes neues Jahr.



Anschriften
der Verbände, Vereine, Gilden und Parteien in Mönkeberg und der Vorsitzenden bzw. der Verantwortlichen

Mönkeberger Bürgergilde von 1903
Herr Harald Fischbeck, Dorfstr. 54, Tel. 2 34 93
Harald.Fischbeck@t-online.de
MKG
Frau Martina Möller, Rosengarten 11, Tel. 65703008
mkg-moenkeberg@gmx.de
Mönkeberger Liederfreunde
Herr Eckhard Trautmann, Klingenberg 7, Tel. 23 12 56
hundetrautmann@kabelmail.de
NABU Schleswig-Holstein - NSG Mönkeberger See
Herr Birger Reibisch, Söhren 6, Tel. 9 07 47 13
nsg-moenkeberger-see@koenigsmoor.net
Rad- u. Motorsportverein „Schwalbe“ v. 1906
Herr Erich Neve, Vossbarg 36, Tel. 23 12 42
Reit- und Fahrgemeinschaft Heikendorf e.V.
Büro Verein, Tel. 24 25 30
ruf.heikendorf@googlemail.de
Sozialverband Deutschland Ortsverein Mönkeberg
1. Vors. Frau Renate Grieger, Vossbarg 28, 
Tel. 23 27 40; r.grieger@kabelmail.de
Siedlergemeinschaft Mönkeberg/Oppendorf
Vertrauensmann Peter Hoffman, Fliederbusch 3, Tel. 23610
Peter.Hoffmann@kielnet.net
Sozialdemokratische Partei Deutschland
Ortsverein Mönkeberg
Herr Jonas Cornelsen, Quedensweg 23, Tel.5 30 31 75
Jonas.Cornelsen@ki.tng.de
Sportverein Mönkeberg von 1910 e.V.
Geschäftsstelle: Dorfstraße 8, Tel. 23 29 08
1. Vors. Herr Sven Dahmke, Söhren 14, 
Tel. 0170-551 43 30; SVM-1910@t-online.de
Strandfolk-Verein, 1. Vors. Herr Michael Carstensen, 
An den Baken 15, Tel. 23 19 05
Unabhängige Wählergemeinschaft Mönkeberg
Herr Peter Lehswing, Fliederbusch 2, Tel. 23 99 345
p.lehswing@web.de
Verein der Kunstfreunde und Förderer 
Künstlermuseum Heikendorf/Kieler Förde e.V.
Herr Prof. Dr. Jörn Henning Wolf, Postfach 4720, 
24047 Kiel, www.kunstfreunde-kieler-foerde.de
info@kunstfreunde-kieler-foerde.de
Volkshochschule Heikendorf e.V.
Herr Dr. Karsten Wendt, Schulredder 1-3, 
24226 Heikendorf, Tel. 24 51 63, Fax 237 94 70
info@vhs-heikendorf.de · www.vhs-heikendorf.de
Wassersport-Vereinigung Mönkeberg e.V.
Herr Manfred Baxmann, Schreibersbruch 4, Tel. 55 30 30
office@wvm-online.de
Wohngenossenschaft Königsmoor eG
Herr Thorsten Puhl, Söhren 6, Tel. 200 11 22
www.koenigsmoor.net

Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Mönkeberg
Frau Ute Willms, Vossbarg 4, Tel. 23 29 69
r.grieger@kabelmail.de
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland
e.V. (BUND) Ortsgruppe Heikendorf/Mönkeberg
Frau Helga Palm, Stückenberg 7a, 24226 Heikendorf 
Tel. 24 22 70
„bis dann...“, Hospiz-Bewegung Heikendorf 
und Umgebung
Frau Catharina Schröder, Tel. 24 22 63
info@hospizbewegung-heikendorf.de
www.hospizbewegung-heikendorf.de
Christlich-Demokratische Union
Ortsverband Schönkirchen-Mönkeberg
Frau Hildegard Mersmann, Stubenrauchstraße 23,
Tel. 2 37 86 33; hilla_mersmann@gmx.de
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft Kiel e.V
Herr Dr. Reinhard Günther, Zum Kesselort, 24149 Kiel,
Tel. 56 01 09-0; kiel@sh.dlrg.de
Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Schrevenborn
Frau Margit Händeler, Dorfstr. 55e, Tel. 231204
Evangelische Kirchengemeinde Mönkeberg
Kirchenbüro Schönkirchen, Tel. 04348 - 327
info@ev-ksk.de
FördeFördern e.V. 
Herr Michael Henry (Vors.), Schönkamp 6,
24226 Heikendorf, Tel. 0171-8306534, 
info@fördefördern.de, www.fördefördern.de
Förderverein Bücherbus Mönkeberg
Frau Verena Nitsch, Vossbarg 42, Tel. 23 25 37
admin@bücherbus-mönkeberg.de
Förderverein der Grundschule Mönkeberg
Frau Thyra Basedow, Am Grün 44, Tel. 240 82 93
Freiwillige Feuerwehr Mönkeberg
Wehrführer Herr Michael Wilkat, An den Eichen 7, 
Tel. 23 14 20; wehrfuehrer@f-moenkeberg.de
Freundeskreis Haus Mönkeberg
Frau Birgit Muhr, Einrichtungsleiterin, Am Eksol 8, 
Tel. 99 01-1073; birgit.muhr@jose.johanniter.de
Freundes- und Förderverein Heikendorfer Rathauskon-
zerte, Herr Harald Gabbe, Bergstr. 32B, 24226 Heiken-
dorf, Tel. 24 28 09; hfgabbe@gmx.de
Germaniakoppel Immergrün e.V.
Herr Wilott Heerde, An den Eichen 86, Tel. 2 39 19 01
swheerde@t-online.de
Katholische Kirchengemeinde St. Joseph
Pfarrer U. Weikert, Ostring 193, 24148 Kiel,
Tel. 70 97 90; pfarrbuero@st-joseph-kiel.org
Kirchbauverein Mönkeberg e.V.
Vors.: Margrit Jaehnike, An den Eichen 62, Tel. 2 34 94
www.kirchbauverein-moenkeberg.de
Kleingärtnerverein Mönkeberg e.V.
Herr Harry Reiff, Insterburger Str. 20, 24149 Kiel,
Tel. 20 59 995; harry.reiff@gmail.com

Service
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AU  ·  Bosch-Diagnose-Service Motortester
Karosseriearbeiten, Reifenservice  ·  Kfz.-An- u. Verkauf

Viele Markenartikel bis 25 % Rabatt ständig
im Angebot: Bremsenteile, Stoßdämpfer
Auspuff, Lichtmaschine, Anlasser uvm. 

Jeden Tag ab 15 Uhr oder nach
Vereinbarung: DEKRA TÜV im Hause.

Inspektion und Reparatur aller Fabrikate

24248 Mönkeberg,Kählen 2
Tel. 0431 - 23 989 403
Fax 0431 - 23 989 406
eMail: Autoservice@kaehlen.de
+ Wellingdorf, Wischhofstr. 1-3

Wir 
machen’s
wieder 
heil...
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l Familienfreundliche 
Atmosphäre

l Großes Salatbuffet - 
Selbstbed. 4,90 € 

l Parkplätze am Hause
l Saisonkarten und 

weitere extra Angebote
l extra Senioren Gerichte

unser Dauerbrenner:

Spare Ribs
600g 9,60 €  l  800 g 10,80 €

l  SATT  13,70 € l

Im Dezember:
Wir bitten um Reservierung!

Grünkohlplatte
������������������ ������

��� ��������������
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l Hunde sind willkommen

www.das-kleine-Steak-House.de

Für unsere kleinen Gäste:
Am 6. Dezember kommt der Nikolaus!

Am 1. und 2. Weihnachtsfeiertag hat unsere
Küche von 12.00 bis 21.30 Uhr geöffnet
freuen Sie sich auf kleine Geschenke! 

Silvester Küche von 17.00 bis 21.30 Uhr!
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glaserei schulzWir haben allen Grund unseren Kunden zu

danken
wünschen

Ihnen ein friedliches Weihnachtsfest

hoffen
auf weitere erfolgreiche Zusammenarbeit.
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Seit 1954Elektro-Jeckstein
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Notrufe / Notfälle
Die Polizeistation Heikendorf „Haus der Sicherheit“, 24226 Heikendorf, Grasweg 2, Tel. 0431 - 24 926, Fax:
0431 - 24 34 39 ist für den Bereich Mönkeberg zuständig.
Regeldienstzeit: täglich 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Falls die Polizeistation Heikendorf nicht erreichbar ist, wählen Sie bitte den gebührenfreien Polizeiruf   110
Bei Feueralarm, Notarzt,
Rettungswagen usw. 1 12
Rettungsleitstelle Kiel 1 92 22
Feuerwehr Mönkeberg
HBM Michael Wilkat 23 14 20
OBM Jürgen Kock 2 47 82 81
Jugendfeuerwehrwart
HFM*** Thore Kallweit 28 98 53 21
Feuerwehrgerätehaus
(Do. 19.30 – 22.00 h) 2 37 96-30/31
Ärzte u. Ärztinnen:
MedBaltic
Fachärzte für Orthopädie, Unfallchirurgie 
und Neurochirurgie
Heikendorfer Weg 89 2 59 58-211
Gemeinschaftspraxis
Dr.med. Monika Steinke · Dr. med. Heike Peters,
Innere und Allgemeinmedizin, Hausärztl. Versorg.
Am Eksol 25 2 36 37 + 23 16 04
Dr. Sabine Drerup,
Dipl. Psych., Psychotherapie,
Quedensweg 26 23 10 45
Dr. med. Daniel Körbächer
Internist, Hausärztliche Versorgung
Heikendorfer Weg 81 239 44 66
Dr. Johannes Wulk
Dipl. Psychologe /
Psychologischer Psychotherapeut 99 04 09 95 + 
An den Baken 39 0151-401 20 886
Dagmar Dahl,
Dipl.-Psych. Psychologische Psychotherapie
Schoorteich 7a 7 30 18 09

Hebamme:
Elisabeth Laube-Schütt,
Ernestinenweg 22 23 21 55
Marie-Luise Weiß
An den Eichen 23 a 2 36 15
Kathrin Seltmann
Söhren 4 64 73 13 73

Mobil: 0173 - 5 98 21 28
Zahnarzt / -ärztin:
Dr. Diercks, Evers,
Heikendorfer Weg 81 2 34 42
Jutta Bocksch,
Dorfstr. 57 a 2 30 66
Apotheke:
Rasmus-Apotheke,
Quedensweg 1 23 14 45

TAXI
in Heikendorf

Gisela Dreyer • Bügelsäge 9 • 24226 Heikendorf

Telefon (0431) 24 600
24 666

24 25 26

Service
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Ausführung sämtlicher
Dachdeckerarbeiten

Flachdachabdichtungen
Fassadenbekleidungen

Veluxfenstereinbau
Bauklempnerei

Ausführung sämtlicher
Dachdeckerarbeiten

Flachdachabdichtungen
Fassadenbekleidungen

Veluxfenstereinbau
Bauklempnerei

t
��
��
��
�

��
��
��

Geschulter
Betrieb

Fachbetrieb für Dächer, Fassaden,
Abdichtungen

OLAF MALÜ
Dachdeckermeister
Augustental 40
24232 Schönkirchen
maluedach@web.de

Wir wünschen allen Kunden, Wir wünschen allen Kunden, 
  Freunden und Bekannten eine  Freunden und Bekannten eine
    besinnliche Weihnachtszeit und    besinnliche Weihnachtszeit und
       ein glückliches Jahr 2017.       ein glückliches Jahr 2017.
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Wir wünschen Ihnen
eine besinnliche Weihnachtszeit
und Glück und Erfolg für das Neue Jahr

RReiseeisetteeaamm

24232 Schönkirchen  ·  Dorfstr. 4  ·  Tel. 04348 - 92 95 + 92 96  ·  Fax 04348 -  92 97
E-Mail Reiseteam.Schoenkirchen @ t-online.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 -18.00 Uhr, Sa. 10.00 -13.00 Uhr

Allen Kunden eine 

Frohe Weihnachtszeit
wünscht Ihre

Rasmus-Apotheke

Kompetent
Kundenfreundlich
Kundennah

Alles Gute 2017
monatlich wechselnde Angebote bis - 30%

Quedensweg 1 • 24248 Mönkeberg • Tel. 0431-231445 • Fax 0431-231134 • info@rasmus-apotheke.de
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H Homepage: www.rolf-kleinfeld.de 

Wir wünschen Ihnen 
Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

Schönkirchen  ·  Mönkeberger Weg 11 ·  Tel. (04348) 8383  ·  Fax 8520 

Ausführung sämtlicher
Elektroarbeiten für:

Neubauten u. Renovierungen
Altanlagensanierungen
Nachtspeicheranlagen
Kücheninstallationen

– o
hn

e A
nf

ahr
tko

ste
n 

–

30 Jahre30 Jahre

Allen Kunden wünschen wir
ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest

und ein zufriedenes neues Jahr.

Wichtige
Telefonnummern

Abfallentsorgung des Kreises Plön
Behler Weg 21 A, 24306 Plön  . . . . . . . . . . . . . . . .
(Sperrmüll usw.)  . . . . . . . . . . . . .04522 - 74 74 74
Bezirksschornsteinfegermeister  . . . . . . . . . . . . . .
Jens Willrodt, Laboer Weg 62 d,
24226 Heikendorf  . . . . . . . . . . . . . . . . .24 29 78
Initiative „Frauen in Not“ Kreis Plön e.V.
Preetz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04342 - 8 26 16
Pflegeheim
NDS-Norddeutsche Diakonie
Haus Mönkeberg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .9 90 10
Stadtwerke Kiel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .5 94 01

NACHBARSCHAFTS-
SCHWIERIGKEITEN?

Der Schiedsmann kann helfen
Bitte wenden Sie sich an den Schiedsmann:

Joachim Siemonsen, 
Lenkenauer Weg 24, 24226 Heikendorf

Telefon: 258 04 42
Stellvertreter des Schiedsmannes:

Dieter Sand, 
Langensäten 1a, 24226 Heikendorf

Telefon: 24 28 88

Service
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Service

Notdienste
im Bereich der Gemeinde Mönkeberg

Ärzte Wenn Sie Ihren Arzt nicht erreichen, rufen Sie den
Ärztlichen Notdienst 116 117 an.

Handelt es sich jedoch um eine lebensbedrohliche Situation, sollte sofort der
Rettungsdienst über die Notruf-Nummer 112 angefordert werden. Der Bereit-
schaftsdienst gilt täglich von 18.00 bis 06.30 Uhr, Mi ab13.00 Uhr, sowie Fr
18.00 bis Mo 6.30 Uhr.
Für die Versorgung von Unfällen steht die CHIRURGIE HEIKENDORF, Teich-
tor 23, 24226 Heikendorf (Tel.: 0431 - 24 35 48) in der Zeit von Mo.-Fr.
8.00-18.00 Uhr zur Verfügung.

Zahnärzte Den zahnärztlichen Notdienst an Wochenenden unf Feiertagen erfahren Sie un-
ter der Rufnummer 04342 - 41 42. Praxisbereitschaft am Sonnabend und
Sonntag jeweils von 10 bis 12 Uhr.

Apotheken Die Notdienstapotheken sind an den genannten Tagen von morgens 8 Uhr bis
zum nächsten Morgen 8 Uhr in dringenden Fällen für Sie dienstbereit.

D
ez

em
be

r 
2
0
1
6

01.12. Wellsee-Apotheke Doctores Sörensen oHG, Segeberger Landstr. 81, 24145 Kiel, 0431-713989
02.12. MEDICA Apotheke, Prüner Gang 15, 24103 Kiel, 0431-220050
03.12. Neptun-Apotheke, Exerzierplatz 34, 24103 Kiel, 0431-95739
04.12. Anschütz-Apotheke, Kätnersredder 83, 24232 Schönkirchen, 0431-27575
05.12. Germania-Apotheke, Schönberger Str. 165-167, 24148 Kiel, 0431-722993
06.12. Alte Rats-Apotheke, Holstenstr. 42-44, 24103 Kiel, 0431-6665880
07.12. Rasmus-Apotheke, Quedensweg 1, 24248 Mönkeberg, 0431-231445
08.12. Hansa-Apotheke, Langer Rehm 22, 24149 Kiel, 0431-202804
09.12. Gaardener-Apotheke, Karlstal 33, 24143 Kiel, 0431-732252
10.12. Park-Apotheke, Schwanenseeplatz 1, 24148 Kiel, 0431-723682
11.12. Werft-Apotheke, Elisabethstr. 32-34, 24143 Kiel, 0431-736565
12.12. Baltic-Apotheke, Am Seefischmarkt 1, 24148 Kiel, 0431-722075
13.12. West-Apotheke, Ringstr. 64, 24103 Kiel, 0431-675747
14.12. Viktoria-Apotheke, Preetzer Str. 18, 24143 Kiel, 0431-731934
15.12. Apotheke am Dorfplatz, Dorfstr. 156, 24222 Schwentinental, 0431-799750
16.12. Ring-Apotheke, Elisabethstr. 49, 24143 Kiel, 0431-731803
17.12. Förde-Apotheke, Ivensring 19, 24149 Kiel, 0431-202017
18.12. Altstadt-Apotheke, Küterstr. 2, 24103 Kiel, 0431-978159
19.12. Holsten-Apotheke, Dorfstr. 19, 24232 Schönkirchen, 04348-206
20.12. Herz-Apotheke, Schönkirchener Str. 80, 24149 Kiel, 0431-240050
21.12. Brunnen-Apotheke, Blücherplatz 16, 24105 Kiel, 0431-801903
22.12. Anker-Apotheke, Kronshagener Weg 59, 24116 Kiel, 0431-17142
23.12. Apotheke am Andreas-Hofer-Platz, Andreas-Hofer-Platz 10, 24147 Kiel, 0431-781009
24.12. Skarabäus-Apotheke, Sophienblatt 12, 24103 Kiel, 0431-660740
25.12. Rosen-Apotheke, Buschblick 152, 24159 Kiel, 0431-391377
26.12. Holsten-Apotheke, Holtenauer Str. 114a, 24105 Kiel, 0431-563060
27.12. Stanges Kur-Apotheke oHG, Oberdorf 1a, 24235 Laboe, 04343-8306
28.12. Fleethörn-Apotheke, Knooper Weg 44, 24103 Kiel, 0431-554381
29.12. Ansgar-Apotheke, Holtenauer Str. 77, 24105 Kiel, 0431-565050
30.12. Neptun-Apotheke, Exerzierplatz 34, 24103 Kiel, 0431-95739
31.12. Süd-Apotheke, Grot Steenbusch 30-40, 24145 Kiel, 0431-220980
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(04348)

10 29
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen und Vorsorgeverträge

Am Dorfteich 8 Schönkirchen

Wir wünschen allen 

  ein frohes Weihnachten

     und viel Glück 

          im neuen Jahr.

Winkel 7 · 24226 Heikendorf
Tel. 0431 - 24 15 30 · Fax 0431 - 24 18 80 · Mobil 0172 - 4 25 52 20

Wir wünschen unseren Kunden und Mitarbeitern 
         ein frohes Weihnachtsfest 
   und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Eckart Behrend
Zimmer- + Maurermeister

MARKUS KUMMERT

Schönkirchen, Gewerbegebiet, Heinrich-Wöhlk-Str. 12
Telefon  (0 43 48) 14 14 · Telefax  (0 43 48) 10 18

SANITÄRTECHNIK – GAS- und ÖLHEIZUNG
Bauklempnerei und Schornsteinsanierung



Telefonanschlüsse
Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf

Telefon Zentrale  . . . . . .0431 2409-0
Fax/Zentrale . . . . . . . . . . . . . . . .600
Fax/Vorzimmer  . . . . . . . . . . . . . .690

Amtsdirektor über Vorzimmer
Ulrich Hehenkamp

Bürgermeister Heikendorf
Alexander Orth  . . . . . . . . . . . . . . .910

Vorzimmer Anja Kock/Alexandra von Elm  . . .901
Jutta Baasch  . . . . . . . . . . . . . . .902

Stabsstelle Tourismus und Öffentlichkeitsarbeit  . . . . . . . . .
Kristin Reischke . . . . . . . . . . . . . .140
Christoph Kuhl . . . . . . . . . . . . . . .141

Fachbereich I - Allgemeine Verwaltung
Thomas Kussin  . . . . . . . . . . . . . .100

Hauptamt/ Martina Meyer  . . . . . . . . . . . . . .110
Personalamt Inga Kühn  . . . . . . . . . . . . . . . . . .111
Infothek Heike Goy / 

Marion Siebelt-Preißler . . . . . . . . .113
Veronika Engler . . . . . . . . . . . . . .114
Charis Meyer  . . . . . . . . . . . . . . .115

Hausmeister Benjamin Broese-Talleur . . . . . . . .680
Öffentliche Sicherheit / Ordnung
Ordnungs- u. Standesamt Ralf Löhndorf  . . . . . . . . . . . . . . .130

Hannelore Hank  . . . . . . . . . . . . .131
Jan Plagmann  . . . . . . . . . . . . . . .120
Thorsten Witt  . . . . . . . . . . . . . . .122
Sea Silbernagel  . . . . . . . . . . . . .123

Fachbereich II - Finanzverwaltung
Ralph Withohn . . . . . . . . . . . . . . .200

Kämmerei/Abgaben Monika Howaldt  . . . . . . . . . . . . .210
Dana Karschewski . . . . . . . . . . . .212
Daniel Christiansen  . . . . . . . . . . .213
Diana Neick  . . . . . . . . . . . . . . . .215

Finanzbuchhaltung / Vollstreckung
Rebecca Schulz  . . . . . . . . . . . . .220
Marcus Schlotfeldt  . . . . . . . . . . .221
Susanne Mitransky  . . . . . . . . . . .222

Vollstreckung Thorsten Rathjen . . . . . . . . . . . . .223
Controlling/IT Hellen Losch  . . . . . . . . . . . . . . . .211

Niels Tönder  . . . . . . . . . . . . . . . .214
Ralf Goertz  . . . . . . . . . . . . . . . . .230
Sven Ingwardsen  . . . . . . . . . . . . .231

Fachbereich III - Bauwesen
Dirk Osbahr  . . . . . . . . . . . . . . . .300

Immobilienmanagement / Recht  . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Malte Hennings  . . . . . . . . . . . . . .310
Selina Möß  . . . . . . . . . . . . . . . . .311
Corinna Groth  . . . . . . . . . . . . . . .313

Bauleitplanung/ Anja Böttcher  . . . . . . . . . . . . . . .321
Einzelvorhaben/ Jens Hamann  . . . . . . . . . . . . . . .322
Projektsteuerung Mirco Schablack  . . . . . . . . . . . . .323

Hoch-/ und Tiefbau  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Jörn Reimers  . . . . . . . . . . . . . . .330
Michael Spitz  . . . . . . . . . . . . . . .331
Manfred Madroch  . . . . . . . . . . . .332

Amtsbetriebshof/ Harald Rutz  . . . . . . . . . . . . . . . .350
Grünflächen/ Martina Steckel . . . . . . . . . . . . . .351
Friedhofsverwaltung Maren Kraus . . . . . . . . . . . . . . . .312
Stützpunkt Heikendorf  . . . . . . . . . . . . .0431 / 2379977
Stützpunkt Schönkirchen  . . . . . . . . . . . .04348/913983
Fachbereich IV – Sozialwesen

Petra Bertig  . . . . . . . . . . . . . . . .410
Sozialwesen Stefanie Rönfeldt  . . . . . . . . . . . .411

Anna Reimers  . . . . . . . . . . . . . . .412
Sandra Spengler  . . . . . . . . . . . . .415
Sandra Ninow  . . . . . . . . . . . . . . .417
Angelina Schließmann  . . . . . . . . .418

Schule und Kultur Jessica Klinger  . . . . . . . . . . . . . .422
Maike Schaarschmidt  . . . . . . . . .413
Claudia Wulf  . . . . . . . . . . . . . . . .414
Moritz Otto  . . . . . . . . . . . . . . . . .416
Annekatrin Löptien  . . . . . . . . . . .420
Katrin Wollmer  . . . . . . . . . . . . . .421
Sandra Schmeling  . .04348 /916610

Gemeinde Heikendorf
Gemeindebücherei Beate Geier, Leiterin  . . . . . .2409-61
Heikendorf buecherei-heikendorf@kielnet.net
Sozialstation Marion Marx, Leiterin  . . . . . .2409-55

info@sozialstation-heikendorf.de
Gemeindebüro Schönkirchen
Mühlenstraße 48, 24232 Schönkirchen
Internet: www.gemeinde-schoenkirchen.de
E-Mail: info@schoenkirchen.de

Telefon  . . . . . . . . . . . . .04348 709-0
Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .640

Bürgermeister Peter Zimprich  . . . . . . . . . . . . . .940
Verwaltung Sylvia Witt  . . . . . . . . . . . . . . . . .400

Sonja Tenning  . . . . . . . . . . . . . . .401
Svenja Petersen  . . . . . . . . . . . . .402
Maren Scheffler  . . . . . . . . . . . . .403

Ordnungsamt Sven Sönnichsen  . . . . . . . . . . . .404
Gemeindebüro Mönkeberg
Dorfstraße 1, 24248 Mönkeberg

Telefon  . . . . . . . . . . . .0431 23972-0
Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .650

Bürgermeister Jens Heinze  . . . . . . . . . . . . . . . .950
Verwaltung Robert Sell  . . . . . . . . . . . . . . . . .500

Vera Biernatzki  . . . . . . . . . . . . . .501
Ute Martensen  . . . . . . . . . . . . . .502

Ordnungsamt Marion Moritz  . . . . . . . . . . . . . . .505
Amtsarchiv Brigitte Hatke-Beck  . . . . . . . . . . .504
Gleichstellungsbeauftragte

Mareike Menzel . . . . . . . . . . . . . .504

Amt SchrevenbornEmail: info@amt-schrevenborn.de
Email: rathaus@gemeinde-heikendorf.de

Internet: www.heikendorf.de
E-Mail der Mitarbeiter: vorname.nachname@amt-schrevenborn.de

Service
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Qualifiziertes und gesundheitsorientiertes
Fitnesstraining an hochwertigen

Cardio- und Fitnessgeräten 
unter physiotherapeutischer Aufsicht.

Andreas Leupold
Physiotherapeut

24248 Mönkeberg
Heikendorfer Weg 82 / Am Eksol

Fon 0431 / 23 14 77
Fax 0431 / 259 38 43
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Wir wünschen Ihnen
ein schönes Weihnachtsfest
und Gesundheit für das

neue Jahr
Ausführung sämtlicher

Zimmerer- und
Dachdeckerarbeiten



Amt Schrevenborn • Gemeindebüro Mönkeberg 
Dorfstraße 1, 24248 Mönkeberg 

Tel.: 0431/23972-0     Fax: 0431/23972-650    Internet: www.moenkeberg.de 

E-Mail: info@gemeinde-moenkeberg.de

Name /Tel./ E-Mail: Zimmer-Nr. Name/Tel./E-Mail Zimmer-Nr.
Bürgermeister Gemeindebüro
Jens Heinze 23972-950 1 Ute Martensen 23972-502 2
jens.heinze@gemeinde-moenkeberg.de ute.martensen@amt-schrevenborn.de
privat: 23 24 15 · Mobil 0172 - 45 46 911 Vera Biernatzki 23972-501 3
Leitung Gemeindebüro vera.biernatzki@amt-schrevenborn.de

Robert Sell 23972-500 4 Marion Moritz 23972-505 5
robert.sell@amt-schrevenborn.de marion.moritz@amt-schrevenborn.de

Öffnungszeiten: Montag 09.00 – 12.00 Uhr  Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr  14.00 – 18.00 Uhr

14.00 – 16.00 Uhr  Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr  

Grundschule – Rektorin
Kirsten Sandberg  . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-41
Grundschule – Vorzimmer
Doris Wilhelm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-40 
Grundschule Fax  . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-43
Email: info@grundschule-an-der-bake.de
Grundschule – Hausmeister
Thorsten Wulff  . . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-42
Betreute Grundschule
Dorothea Dreesen  . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-47

Sporthalle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 60-45
Kindertagesstätte (Kirche)
Regine Kay  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .24 00 530

Kindertagesstätte (AWO)
Sabine Zimmer-Kubitza . . . . . . . . . . . . . . .23 12 00

Kindertagesstätte (Gemeinde)
Jennifer Störmer . . . . . . . . . . . . . . . . .26 09 30 50

Impressum
Herausgeber Gemeinde Mönkeberg

Der Bürgermeister
Dorfstraße 1, 24248 Mönkeberg
Tel.: 0431 / 23 972-0

und Amt Schrevenborn
Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf
Tel. 0431 / 24 09-0

Redaktion Christoph Kuhl, Robert Sell,
Vera Biernatzki

Anzeigen MecklenburgDruck GmbH, Leibnizstraße 1, 24223 Schwentinental, 
und Druck: Tel. 04307 / 83 600, Fax: 04307 / 83 60 70, e-Mail: info@mecklenburgdruck.de
Für den Inhalt der durch Namen gekennzeichneten Beiträge ist jeweils der Verfasser verantwort-
lich. Die Beiträge der Parteien werden in Eigenverantwortung veröffentlicht. Redaktionelle Beiträge
sind ausschließlich über die Gemeindeverwaltung einzureichen. Die „Nachrichten aus Mönkeberg“
erscheinen monatlich und werden kostenlos durch die Gemeinde an alle erreichbaren Haushalte
verteilt.
Redaktionsschluss ist der 10., Anzeigenschluss ist der 15. des Vormonats. Gültig ist die Anzei-
genpreisliste der MecklenburgDruck GmbH vom 01.01.2014. Die Anzeigen können nur mit 
Genehmigung und gegen Zahlung einer Nutzungsentschädigung an die MecklenburgDruck GmbH
anderweitig verwendet werden.

energie & wärme   bad & wellness   solar & bauklempnerei

Rudnicki Heizung u. Sanitär GmbH
Hegerade 13 · 24248 Mönkeberg
Telefon 0431 / 20 27 18
info@rudnicki-sanitaer.de
www.rudnicki-sanitaer.de

Service
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RÄUME FÜR 
MEHR RAUM.
Ob Aktenordner, volle Umzugskartons oder Gartenmöbel: Manchmal 
brauchen wir einfach mehr Platz. 

Wir bieten Ihnen eine maßgeschneiderte Lösung. Raumgrößen von 2,6 m2 

bis 13,6 m2 verschaffen Ihnen mehr Raum in Ihrem Leben.

Hegerade 15
24248 Mönkeberg / Kiel

Tel. +49 431 - 55686330

info@einfachselfstorage.de
www.einfachselfstorage.de

LAGERRÄUME

ab 38,50 € 
pro Monat
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Gemeindewerke Schönkirchen GmbH
Dorfstr. 4  l  24232 Schönkirchen
Tel. 04348 - 95 92 777

Mo. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
Di. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 7.30 – 12.00 Uhr  
Do 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr www.gemeindewerke-schoenkirchen.de

Ihr Versorger mit Herz und Verstand

Unsere Strom- und Gasprodukte für Mönkeberg 
ab 01.01.2017 (Bruttopreise)

Sonderprodukt MÖNKEBERG STROM für Haushaltskunden

Verbrauchspreis  26,41    Ct/kWh

Grundpreis  78,17    Euro/Jahr

Sonderprodukt PROFI für Gewerbekunden

Verbrauchspreis PROFI 1  < 20.000 kWh 26,29    Ct/kWh

Verbrauchspreis PROFI 2     20.000 – 50.000 kWh 26,23   Ct /kWh

Verbrauchspreis PROFI 3  > 50.000 kWh 26,19    Ct/kWh

Grundpreis  77,35    Euro/Jahr
     

     

    

    

Sonderprodukt PRO NATUR  

Verbrauchspreis  +1,50    Ct/kWh
Grundpreis der jeweiligen Produkte bleibt erhalten 

Sonderprodukt MÖNKEBERG GAS   
Verbrauch Arbeitspreis  Grundpreis  

0–1.000 kWh 8,16 Ct/kWh 51,69  Euro/Jahr

 
1.001–4.000 kWh 7,09 Ct/kWh 69,54  Euro/Jahr 

4.001–50.000 kWh 5,76 Ct/kWh   116,10   Euro/Jahr 

50.001–300.000 kWh 5,52 Ct/kWh 159,57  Euro/Jahr


